
Auch in diesem Jahr 
öffneten an einem 
Wochenende im Juli 

wieder Neufahrner Künst-
lerinnen und Künstler ihre 
Ateliers. Auf einer Rundtour 

durch Neufahrn, Fürholzen 
und Mintraching konnte man 
unterschiedlichste Werke be-

sichtigen, einen Blick auf ver-
schiedene Arbeitsweisen wer-
fen oder sogar ausprobieren, 

Den Künstlern über die Schulter schauen… 

Offenes Atelier in Neufahrn

„ANELMA“ – die drei Neufahrner Künstler Andreas M. Sames, Elfriede Kirschner und Maja Jiranek zeigen Kunst im Mesnerhaus.

www.neufahrner-echo.de
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wie es um die eigenen künst-
lerischen Fähigkeiten steht. 
Es war eine gute Gelegenheit, 
mal Fragen zu stellen oder mit 
dem Maler oder der Bildhau-
erin entspannt ins Gespräch 
kommen. 

Im VHS-Pavillon gab es Füh-
rungen in der Artothek. Hier 
wurden Bilder und Skulpturen 
von mehr als 20 Künstlerinnen 
und Künstlern gezeigt. Diese 
Werke können für einen be-
grenzten Zeitraum ausgelie-
hen werden, ähnlich wie die 
Bücher in der Bibliothek. In 
Schnupperworkshops, eben-
falls im VHS-Pavillon, war es 
möglich, Schmuck mit Kunst-
harz zu gießen oder sich an 
einer Malaktion mit den Frei-
tagsmalern zu beteiligen.

Amelie Asshauer zeigte in 
ihrem Atelier ihre Bilder auf 
Leinwand in Acryl und Öl und 
Besucherinnen und Besucher 
durften Steine bemalen. Seine 
Türen öffnete auch Hartmut 
Hattler, er ist vor allem be-
kannt für seine Aquarelle von 
Neufahrn und Umgebung. 
Schwungvolle Pinselstriche 
und kräftige Farbakzente liebt 
Marina Huber, sie lud in ihren 
Garten ein. Auch Dr. Annelie 
Herz hatte in ihrem Garten 
eine Bilderausstellung vor-
bereitet. Brigitte Hoppstock 
fertigt Skulpturen an und ver-
bindet sie mit Haiku Poesie, 
sie verloste sogar eines ihrer 
Kunstwerke für einen guten 
Zweck. 

In Fürholzen konnte man die 
Bilder von Miriam da Silva 
sehen, sie beschäftigt sich 
seit vielen Jahren mit Ac-
ryl- und Aquarellmalerei. Aus 
unterschiedlichen Materiali-
en fertigt Petra Schmitt ihre 
Kunstwerke, in ihrem Haus 
in Mintraching bearbeitet sie 
u.a. Beton, Porenbeton und 
Speckstein.

Im Mesnerhaus war ebenfalls 
einiges geboten. Im Skizzen-
buch von Maja Jiranek finden 

sich viele Inspirationen, die 
sie dann immer wieder in ei-
nem Gemälde umsetzt. Sie 
malt gern sehr große Bilder, 
bei denen sich allerdings ge-
legentlich Transportprobleme 
für Ausstellungen ergeben. 
Elfriede Kirschner arbeitet mit 
verschiedenen Techniken und 
Materialien, sie hatte sogar 
den Flügel im Saal für ihre 
Objekte mit einbezogen und 
zeigte einen Stier sowie ein 
Kamel, das besonders durch 
die fantasievolle Glasur inter-
essant wirkt. Im Erdgeschoss 
des Mesnerhauses konnte 
man Anna Mayer zuschauen. 
„Zeichnung, Malerei, Druck“ 
nennt sie als die Bereiche, in 
denen sie sich künstlerisch be-
tätigt und sie malt gern Bilder, 
deren Inhalt sich nicht auf den 
ersten Blick erschließt. Span-
nend findet sie auch Aktma-
lerei, bei der sie die Modelle 
stilisiert darstellt.

Der Maler und Poet Andreas 
M. Sames verbindet Wort und 
Bild. Eines seiner aktuellen 
Motive ist das Leben, manch-
mal gemalt als Kaktus, wie es 
durch KI inspiriert wird. Er hat 
auch ein Buch verfasst, in dem 
er seinen Bildern eigene Ge-
dichte gegenüberstellt. 

Die Bilder von Maja Jiranek, 
Elfriede Kirschner und Andre-
as M. Sames hängen seit län-
gerer Zeit im Saal des Mes-
nerhauses. Die drei haben sich 
vor kurzem zu der Künstler-
gruppe „ANELMA“ zusam-
mengeschlossen, ihre Werke 
sind vom 1. August bis zum 
10. September im Neufahrner 
Rathaus während der Öff-
nungszeiten zu sehen. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 
Fotos: NE
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Bitte lesen Sie die Verkaufsprospekte und die Basisinformationsblätter der Fonds, bevor Sie eine end- 
gültige Anlageentscheidung treffen. Weitere Informationen, insbesondere zu Chancen und Risiken,  
die Verkaufsprospekte und die Basisinformationsblätter erhalten Sie kostenlos in deutscher Sprache bei 
Ihrer VR-Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG oder bei Union Investment Service Bank AG, 60329 
Frankfurt am Main, oder auf www.union-investment.de/downloads. Stand: 1. Januar 2025

 Kompetenz zahlt sich aus.  
  Auch beim Fondssparen
Wie im Spitzensport ist es auch beim Sparen
wichtig, neue Wege zum Ziel aufgezeigt zu  
bekommen. Ein Fondssparplan kann zum
Beispiel sinnvoll sein, um Schritt für Schritt ein
Vermögen aufzubauen. Lassen Sie sich in Ihrer  
Bank beraten.

Aus Geld Zukunft machen

„Meine Aufgabe ist es, zuzuhören  
und Sportlern neue Wege  
zum Ziel aufzuzeigen.“  
 Anett Szigeti |  Sportpsychologin 

und Mental Coach

Schritt für Schritt  

ans Ziel! Hier Termin  

vereinbaren
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Ihr professioneller Partner 
gleich in Ihrer Nähe

Kostenlose Immobilien-Bewertung

Solvente Mietinteressenten
Professioneller Vermieterservice
Nachhaltige Bonitätsprüfung
Rechtsicherer Mietvertrag 
Reibungslose Wohnungsabnahme
und -übergabe

Ehrung für Alfred Lindner 
Zwölf Jahre Vorstand im 
Gartenverein

Bei der letzten Mitglieder-
versammlung war Alfred 
Lindner nach zwölf Jahren 

im Vorstand nicht mehr angetre-
ten. Nach vier Jahren als zwei-
ter Vorsitzender wurde er zwei-
mal zum 1. Vorstand gewählt. 
Während seiner Amtszeit sorg-
te er dafür, dass es nun viele 
Vereinsfeste gibt. In seine Zeit 
als 1. Vorstand fällt zudem die 
Sanierung des Gemeinschafts-
hauses in der Gartenanlage. 
Ein besonderes Anliegen war 
ihm, dass die Kindergarten- 
und Grundschulkinder in jedem 
Sommer bei einem Ausflug in 

die Kleingartenanlage kommen 
dürfen und dort viel anschau-
en und lernen können. Zudem 
unterstützt er seit vielen Jahren 
tatkräftig den Schulgarten des 
Gymnasiums. 

Im Rahmen des Sommerfestes 
würdigte Melanie Kappel-Klei-
nert, seine Nachfolgerin im 
Amt, seine Verdienste um den 
Verein und bedankte sich im 
Namen der Mitglieder mit ei-
nem Präsentkorb. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Ein Präsentkorb für Alfred Lindner zum Dank für seine Verdienste um den 
Gartenbauverein, überreicht von der jetzigen 1. Vorsitzenden Melanie 
Kappel-Kleinert
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Bereits 2020 hatte sich 
Ozan Iyibas um das Amt 
des Gemeinde-Chefs be-

worben. Damals hat es nicht 
geklappt, nach sechs Jahren als 
dritter Bürgermeister will er’s 
nun noch einmal wissen. Er hat 
seitdem viel an Erfahrung ge-
wonnen und wird im März 2026 
erneut für das Amt des 1. Bür-
germeisters kandidieren. 

Der 43jährige Familienvater 
ist in Freising geboren und in 
Neufahrn aufgewachsen. Er ist 
Betriebswirt und hat 20 Jahre 
Berufserfahrung bei der Spar-
kasse, zuletzt als Filialleiter. Seit 
einigen Jahren arbeitet er als 
freiberuflicher Unternehmens-
berater und Wirtschaftsmedia-
tor. 
2006 trat er in die CSU ein, seit 
2014 ist er im Neufahrner Ge-
meinderat und seitdem auch 
im Kreisrat. 2020 wurde er zum 
3. Bürgermeister gewählt, er ist 
Mitglied im Bau- und Finanz-
ausschuss, im Sozialausschuss 
des Kreisrats und in der Träger-
versammlung des Jobcenters.

„Verantwortung übernehmen 
– für das große Ganze und für 
jedes Detail, das unseren Ort 
lebenswert macht“ – so sieht er 
seine Aufgabe als Kommunal-

„Neufahrn ist me hr als der Marktplatz“ 
Ozan Iyibas (CSU) kand idiert für das Amt des 1. Bürgermeisters

Ozan Iyibas (CSU) will 1. 
Bürgermeister in Neufahrn 

werden.

Die GRÜNEN in Neufahrn starten mit 
bewährtem Vorstand in den  
Kommunalwahlkampf

In der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des 
Ortsverbands von Bündnis 

90/DIE GRÜNEN sprach Jo-
hannes Becher (MdL) dem 
Ortsverband ein besonde-
res Lob aus. Er kenne keinen 
Ortsverband, im dem eine so 
gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit herrsche und 
in dem so strukturiert und 
strategisch gearbeitet wird 
wie in Neufahrn. So zog der 
Vorstand im Rechenschafts-
bericht auch eine positive Bi-
lanz zu seiner Arbeit. Es gab 
viele erfolgreiche Aktionen. 
Die Hauptarbeit des Vorstan-
des liegt nun in der Vorberei-
tung des Wahlkampfes der 
Kommunalwahl 2026. 

Der designierte Bürgermeis-
terkandidat Christian Mei-

dinger betonte, dass die 
Grünen in Neufahrn in den 
letzten 12 Jahren mit „Grüne 
regiert“ unter Bürgermeister 
Franz Heilmeier gezeigt hät-
ten, wie man eine Gemeinde 
erfolgreich weiterentwickelt. 
Mit der Ansiedlung eines 
heterogenen Gewerbemix 
konnte der Haushalt sta-
bilisiert werden, weshalb 
Neufahrn im Vergleich zu 
den anderen Gemeinden 
im Umland gut dasteht. Als 
Gemeinderat und Fraktions-
sprecher war er daran aktiv 
beteiligt. Um diese Erfolgs-
geschichte weiter zu schrei-
ben tritt er nun als Kandidat 
für das Bürgermeisteramt 
an. Das Ziel der Grünen ist 
es, wieder den Bürgermeis-
ter und die stärkste Fraktion 
im Gemeinderat zu stellen. 

Diesem Ziel entsprechend ist 
die Liste für den Gemeinde-
rat bereits mit einem breiten 
gesellschaftlichen Mix aus 
geeigneten Kandidat:innen 
gefüllt. Sieben davon sind 
aktive Gemeinderät:innen, 
drei Kandidat:innen unter 21 
Jahren.

Der designierte Landratskan-
didat Stephan Griebel stellte 
sich dem Ortsverband vor 
und betonte, dass er jenseits 
von Parteigrenzen denkt und 
der Landrat für Alle im Land-
kreis sein wird. Unter ande-
rem wird er sich des Themas 
Kosten und Haushaltsstruk-
turen im Landratsamt anneh-
men. 

Für Sie berichtete: NE

v.l.n.r.: Johannes Becher (MdL), Christian Meidinger (designierter Bürgermeisterkandidat), Stephan Griebel 
(designierter Landratskandidat), Melanie Fischer (OV-Vorsitzende), Ralf Heim (OV-Vorsitzender)



www.ich-hab-bock.de

Ihr Hargassner Kompetenzpartner berät Sie gerne!

Alfred Bock GmbH
Münchner Straße 1 b 
85375 Neufahrn
08165 / 64790
info@ich-hab-bock.de

Jetzt Zuschüsse sichern!
 Effizient, günstig & regional heizen mit Pellets   
 Jetzt schnell bestehende Förderanträge realisieren 
 Bis zu 70 % BEG-Förderungen auf Biomasseheizungen
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„Neufahrn ist me hr als der Marktplatz“ 
Ozan Iyibas (CSU) kand idiert für das Amt des 1. Bürgermeisters

politiker und er verspricht, dass 
er sich mit 100 Prozent Leiden-
schaft und voller Kraft für Neu-
fahrn einsetzen wird, falls er 
zum 1. Bürgermeister gewählt 
wird. Er hat viel vor, das zeigt 
der umfangreiche Themenkata-
log, den er in seiner Ansprache 
vorstellt und der die Bereiche 
Wohnen und Ortsentwicklung, 
Kinderbetreuung und Bildung, 
Mobilität, Verkehr und Infra-
struktur, Klima, Umwelt und 
Energie, Wirtschaft, Digitali-
sierung und Finanzen, Sozia-
les, Familie und Generationen, 
Kultur, Ehrenamt und Vereinsle-
ben, Sicherheit und Ordnung, 
Bürgerbeteiligung und Jugend 
sowie „Mit Verantwortung 
führen“ umfasst. In seiner An-
sprache anlässlich der Nomi-
nierungsversammlung geht er 
dann auch ausführlich darauf 
ein. Er betont, wie wichtig ihm 
das menschliche Miteinander 
ist, denn „eine Gemeinde lebt 
nicht nur von Haushaltsplänen 
und Bauanträgen, sondern vor 
allem vom Miteinander, vom 
Füreinander…“. Sein Motto 
„Neufahrn im Blick, die Men-
schen im Herzen, die Zukunft 
im Kopf“ soll nicht nur seinen 
Wahlkampf, sondern im Falle 
seiner Wahl auch seine Tätig-
keit als 1. Bürgermeister be-

stimmen.

Prominente Gäste, darunter 
Staatsminister Dr. Florian Herr-
mann und Bezirksrat Simon 
Schindlmayr, fanden in ihren 
Grußworten viele lobende Wor-
te für Ozan Iyibas und beide 
warben dafür, dem vorgeschla-
genen Kandidaten ihre Stim-
me zu geben. Das Ergebnis 
der Wahl war nicht unerwartet 
und ein strahlender Ozan Iyibas 
dankte für das einstimmige 
Votum, mit dem er zum Bür-
germeister-Kandidat der CSU 
Neufahrn gewählt wurde. 
Silke Rößler, Vorsitzende des 
CSU-Ortsverbands, überraschte 
ihn mit symbolischen „Wegbe-
gleitern“ für den Wahlkampf 
und das angestrebte Amt, dar-
unter einem Kompass für die 
richtige Richtung, Sportschuhe 
für die vielen Wege, Schokola-
de für die Nerven und Ohropax 
„gegen unnötiges Gemecker“. 
Ozan Iyibas bedankte sich er-
freut, meinte dazu jedoch: 
„Ohropax brauche ich nicht, im 
Gegenteil, ich will jedem Bür-
ger, jeder Bürgerin zuhören!“ 
Wer ihn kennt, weiß, dass er 
das ernst meint. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 
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Im Juli fanden die ersten drei 
Bürgerversammlungen statt: 
am 9. Juli in Neufahrn, am 15. 

Juli in Giggenhausen und am 
17. Juli in Hetzenhausen. Im 
Herbst folgen die Bürgerver-
sammlungen in Massenhausen, 
Fürholzen und Mintraching. 
Bürgermeister Franz Heilmeier 
informierte jeweils zuerst all-
gemein über die aktuellen Ent-
wicklungen in der Gemeinde. 
In Neufahrn und Giggenhau-
sen stellte anschließend Jakob 
Rottmeir, Geschäftsleiter des 
Abwasserzweckverbands, aus-
führlich dar, wie und wo das 
Abwasser von Unterschleiß-
heim, Eching und Neufahrn 
entsorgt wird. 

Derzeit haben rund 21.600 
Menschen ihren Hauptwohnsitz 
in Neufahrn. Obwohl in Krip-
pen, Kindergärten und im Ta-
gesmütterprojekt ausreichend 
viele Plätze vorhanden und 
auch genehmigt wären, kann 
doch nur ein Teil davon belegt 
werden. Der Grund dafür ist 
die schwierige Personalsitua-
tion. Die Gemeinde Neufahrn 
unterstützt zwar die Träger mit 
monatlichen finanziellen Zu-
wendungen an das Personal 
und mit der Bereitstellung von 
kostengünstigen Mietwoh-

nungen, doch es fehlt – wie 
vielfach auch in den Nachbar-
gemeinden –die erforderliche 
Anzahl an qualifizierten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern.
Die Neufahrner Kinder besu-
chen zwei Grundschulen (Jahn-
weg und Fürholzer Weg) sowie 
die Jo-Mihaly-Mittelschule. 
Eine gute Übergangslösung ist 
nach wie vor das Nebenhaus 
der Jahnschule auf dem Grund-
stück der Alten Halle, dort sind 
Ganztagsklassen und Fachun-
terricht untergebracht.
Der Neubau der dritten Grund-
schule ist in Planung. Sie wird 
südlich der Jo-Mihaly-Mittel-
schule entstehen, ein Architek-
tenwettbewerb ist bereits ab-
geschlossen. Der Baubeginn ist 
noch offen, mit der Fertigstel-
lung wird 2030 gerechnet, ge-
schätzte Kosten ca. 17,5 Mio. € 
netto.

Weitere geplante Baumaßnah-
men sind die Sanierung des 
Gewölbekellers im Mesner-
haus, mit der noch im Herbst 
2025 begonnen wird, ebenso 
die Rathaus-Erweiterung an der 
Nordseite des Gebäudes. Hier 
soll neben Verwaltungsräumen 
auch ein Bürgerservice-Büro 
entstehen, mit eigenem Emp-
fang, Dokumentenausgabe 

und Wartebereich, Baubeginn 
ca. 2026.
Im Baugebiet Neufahrn-Nord-
west plant die Gemeinde die 
Errichtung einer Wohnanlage 
für den sozialen Wohnungsbau. 
Diese Anlage ist förderfähig, 
der Baubeginn ist noch offen. 
Die Erschließung des Bauge-
biets wird noch in diesem Jahr 
abgeschlossen werden.

Bei den Finanzen sieht es in 
Neufahrn recht gut aus. Das 
Gewerbesteueraufkommen 
steigt stetig an. 2024 waren 
dies mehr es als 16 Mio. Euro. 
Zum Vergleich: Im Jahr 2020 
waren es 6,5 Mio.

Bürgermeister Heilmeier in-
formierte weiterhin über das 
Seniorenbüro, wo nicht nur 
Beratung für Senioren und An-
gehörige zu allen Fragen des 
Alters möglich ist, dort finden 
auch regelmäßig Veranstaltun-
gen statt. Ausführliche Infos 
findet man im Internet unter 
www.senioren.neufahrn.de 

Auf Antrag der Freiwilligen 
Feuerwehr Neufahrn wurde 
Reinhold Kratzl zum Ehren-
kommandanten der FFW Neu-
fahrn ernannt. Er war mehr 
als 14 Jahre Kommandant der 

Neufahrner Feuerwehr und 
hat sich in dieser Zeit vielfache 
Verdienste erworben. U.a. wi-
ckelte er nicht nur zahlreiche 
Einsätze unfallfrei ab, sondern 
wirkte auch bei zahlreichen 
Beschaffungen mit, darunter 
Großfahrzeugen für die Feu-
erwehren in Neufahrn sowie 
die Anschaffung neuer Atem-
schutzkleidung. Er erstellte den 
ersten Feuerwehrbedarfsplan 
und organisierte die Durch-
führung von Brandschutzhel-
ferausbildungen für zahlreiche 
gemeindliche Einrichtungen. 
Der Gemeinderat stimmte in 
seiner jüngsten Sitzung der Er-
nennung von Reinhold Kratzl 
zum Ehrenkommandant zu 
und im Rahmen der Bürgerver-
sammlung wurde ihm nun die 
Ernennungsurkunde überreicht.

Ein Problem in Neufahrn ist die 
Schließung der Poststelle bei 
REWE. Dazu deutete der Bür-
germeister an, dass ab Oktober 
eine Lösung in Sicht sei. 
Zahlreiche Fragen gab es auch 
zur Keller-Bar in der Dietershei-
mer Straße. Bürgermeister Heil-
meier stellte jedoch klar, dass 
das Gebäude nicht im Besitz 
der Gemeinde ist, „es ist eine 
Sache zwischen Eigentümer 
und Pächterin!“ 

Infos aus dem Rathaus – Fragen aus den Ortschaften 
Bürgerversammlung in Neufahrn, Giggenhausen und Hetzenhausen

v.l.n.r.: 1. Vorstand Roman 
Petersen, der neu ernannte 
Ehrenkommandant Reinhold 
Kratzl, Bürgermeister Franz 
Heilmeier und 1. Kommandant 
Stefan Kerber
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Zum letzten Mal in offizieller Funktion bei der Bürgerversammlung in 
Giggenhausen: Bürgermeister Franz Heilmeier und Ortssprecher Rudolf 

Geil.

Weitere Fragen aus dem Publi-
kum beschäftigten sich mit der 
Verkehrs- und Parksituation in 
Neufahrn und dem nach wie 
vor bestehenden Müllproblem 
an den Sammelstellen.

Giggenhausen wächst und hat 
derzeit etwa 650 Einwohner. 
Das Interesse an der Bürger-
versammlung war groß und die 
Stimmung gut. Ortssprecher 
Rudolf Geil trug die gesammel-
ten Fragen der Giggenhauser 
Bürgerinnen und Bürger vor 
und Bürgermeister Heilmeier 
versprach Abhilfe, soweit mög-
lich. So wird in der 30 km/h-Zo-
ne nach wie vor zu schnell ge-
fahren. Von den Bürgern wurde 
empfohlen, die Geschwindig-
keitsanzeige zu versetzen, um 
früher auf die 30er-Zone hin-
zuweisen, außerdem sollte sie 
Schnellfahrer mit roten Zahlen 
warnen. Die Beschilderung 
nach Schaidenhausen sollte 
wieder angebracht werden. 
Die Ladestation für E-Autos vor 

dem Metzgerwirt wird genutzt, 
demnächst werden auch Lade-
stationen für E-Bikes dazukom-
men. 
Ortssprecher Geil hatte auch 
noch eine Info in eigener Sa-
che:  Er wird bei der nächsten 
Ortssprecher-Wahl nicht mehr 
antreten, „sieben Jahre rei-
chen“.
Zum Abschluss richtete er noch 
einen Wunsch an die Neufahr-
ner: Die Giggenhauser würden 
sich freuen, wenn auch aus 
Neufahrn öfter mal Gäste zum 
Metzgerwirt nach Giggenhau-
sen kommen würden!

Auch die Versammlung in Het-
zenhausen war gut besucht. 
Die Einwohnerzahl steigt an, 
sie lag Ende 2024 knapp unter 
250. Ein großes Thema in der 
Ortschaft ist die Straßen- und 
Entwässerungsplanung. Peter 
Wondra (Bautechnik) informier-
te deshalb ausführlich über den 
derzeitigen Stand. Demnach 
sind inzwischen die Mittel vor-

handen und alle vorbereiten-
den Schritte abgeschlossen. 
Gegen Ende des Jahres wird 
mit der Baumaßnahme begon-
nen. 

Ortssprecher Jakob Ziegltrum 
hatte die Fragen der Bürger 
gebündelt. Ein Thema hatte 
bereits einen Vorlauf hinter sich 
und Bürgermeister Heilmeier 
nutzte die Versammlung, um 
das allgemeine Interesse an ei-
ner zentralen Altpapiersammel-
stelle zu erfragen. Es stellte sich 
heraus, dass es nur vereinzelte 

pro- bzw. contra-Meinungen 
gab, es den meisten der An-
wesenden jedoch egal war. Der 
Papiercontainer wird nun wie-
der entfernt.

Ausführliche Informationen, 
Zahlen und Fakten zu den Bür-
gerversammlungen sind auf der 
Homepage der Gemeinde un-
ter https://www.neufahrn.de/
rathaus-buerger/buergerbetei-
ligung/buergerversammlungen/ 
zu finden. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 



Buchhalter (m/w/d) 

für 20 – 25 Wochenstunden

Zur Verstärkung unseres Teams 
sucht das Jugendwerk Birkeneck
ab sofort einen

Das bringen Sie mit:
- Berufserfahrung in der Buchhaltung von Vorteil
- Sie arbeiten gewissenhaft, eigenständig und mit Teamgeist
- Engagement und Professionalität sind für Sie selbstverständlich

Das bieten wir Ihnen:
- Wertschätzendes Arbeitsumfeld mit persönlicher Atmosphäre
- Eine verantwortungsvolle Position mit Raum für Eigeninitiative
-	 Vergütung	nach	AVR	+	arbeitgeberfinanzierte	Altersvorsorge
-	 Zusätzliche	außertarifliche	Leistungen
- Strukturierte Einarbeitung durch den aktuellen Stelleninhaber
- Ein herzliches Team
- JobRad – nachhaltig mobil in der Arbeit 

Klingt gut?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Sabine Bueno Gil
Verwaltungs leiterin,

Jugendwerk Birkeneck gGmbH,
Tel. 0811 -82101

Kontakt & Informationen
  Birkeneck 1, 85399 Hallbergmoos   0811/82-0 
 bewerbung@birkeneck.de  www.birkeneck.de

Mo. - Fr.:  9:00 - 18:30 Uhr
Sa.:  9:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Kommen Sie einfach mit der Schulliste vorbei, 
wir stellen alles für Sie zusammen. Sofort oder 
auf Termin! Vertrauen Sie auf Markenqualität 

und kompetente Beratung! 

SPD Neufahrn 
Mit voller Energie Richtung 
Kommunalwahl 2026

Die SPD Neufahrn zog auf 
ihrer Jahreshauptver-
sammlung eine durch-

weg positive Bilanz und prä-
sentierte zugleich ihre Pläne 
für die kommenden Monate. 
Höhepunkt der Versammlung 
war das engagierte Grußwort 
von Bürgermeisterkandidat 
Maximilian Heumann, der seine 
Schwerpunkte für die Kommu-
nalwahl 2026 vorstellte.

Heumann betonte: „Neufahrn 
braucht einen Bürgermeister, 
der zuhört, anpackt und eine 
Vision hat.“ Seine inhaltlichen 
Schwerpunkte liegen auf ver-
lässlicher Kinderbetreuung, 
soliden Finanzen und einer so-
zialen Kommune, „die alle mit-
nimmt und sich jede und jeder 
leisten kann“. Besonders hob 
er den Ausbau der Kita-Plätze, 
eine zukunftsorientierte Ge-
werbestrategie und eine mu-
tige Wohnungspolitik hervor 
– samt Förderung von Genos-
senschaftsmodellen und barrie-
refreier Infrastruktur.

Im Rückblick zeigte sich der 
Ortsverein auch 2025 wieder 

aktiv: vom Neujahrsfest mit 
Verleihung des Solidaritäts-
preises an Ernest Lang, über 
die Weihnachtsbaumaktion für 
Bedürftige bis hin zum Bun-
destagswahlkampf mit großem 
Engagement für Andreas Mehl-
tretter.

Für die Kommunalwahl am 8. 
März 2026 ist der Ortsverein 
gut gerüstet: Kampagne, Kan-
didatenliste und Wahlkampf-
team stehen bereit. Auch Ver-
anstaltungen wie das 60-jährige 
Jubiläum am 7. September und 
die Fortsetzung der Bürgerdi-
alogreihe „Wir müssen reden“ 
im Herbst sind bereits geplant.

Der Ortsverein zählt derzeit 69 
Mitglieder – fünf mehr als im 
Vorjahr.

Den Fraktionsbericht trug Ma-
nuela Auinger vor; den Revisi-
onsbericht übernahm Cordula 
Heumann, da Beate Fromm-
hold-Buhl parallel bei der Ver-
sammlung der Sozialstation im 
Einsatz war. 

Für Sie berichtete: NE

Bürgermeisterkandidat Maximilian Heumann
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Kirtsch ist ein kleiner Ort 
in Siebenbürgen/Rumä-
nien in der Nähe von 

Hermannstadt. Touristen kom-
men vor allem dorthin, um die 
historische Kirchenburg anzu-
schauen, eine Kirche, die, von 
einer Burgmauer, umgeben 
auf einem Berg steht. In die-
sem Ort wurde vor 90 Jahren, 
am 26. Juni 1935, Johanna 
Homm geboren. Mit 17 Jahren 
hat sie geheiratet, vier Kinder 
wurden geboren: Johanna, 
Michael, Karin und Inge, die 
leider bereits als junge Frau 
verstarb. 

Nach nur 19 Jahren Ehe ver-
lor Johanna Homm ihren Ehe-
mann und plötzlich stand die 
junge Frau mit vier Kindern 
allein da. Mit Fleiß und viel 
Arbeit schaffte sie es, die Fa-
milie durchzubringen und sie 
erinnert sich, „das war nicht 
einfach“. Da blieb kaum Frei-
zeit, einzig beim Singen im 

Chor konnte sie sich ein wenig 
entspannen.

1977 besuchte sie zwei ih-
rer Schwestern, die bereits 
seit längerem in Deutschland 
lebten. Während ihres Auf-
enthalts wurde sie krank, die 
Genesung dauerte länger und 
irgendwann entschied sie sich 
dazu, auf Dauer in München 
zu bleiben. 1981 bzw. 1984 
kamen ihre Kinder nach. Die 
beiden Töchter wohnen in 
München, der Sohn in Neu-
fahrn, wo sie später ebenfalls 
eine Wohnung fand. 
Nach Urlaubsreisen gefragt, 
erinnert sich Frau Homm 
nur an eine, die war aber et-
was ganz Besonderes: „In 
den 1980er Jahren war ich in 
Amerika. Florida, New York… 
– das war schön!“

Die Familie war schon im-
mer das Wichtigste in ihrem 
Leben und ist es auch heute 

noch und auch die Töchter, 
Sohn und Schwiegertochter 
erzählen von ihrem großen 
Zusammenhalt. Sie kommen 
regelmäßig, oft dreimal in der 
Woche, zu ihrer Mutter bzw. 
Schwiegermutter, die jetzt im 
Alter mehr Alltags-Unterstüt-
zung benötigt.

Zum Freundeskreis der Fami-
lie gehören zahlreiche Sieben-
bürger, einige haben sie hier 
in der evangelischen Kirchen-
gemeinde getroffen, „man 
lernt hier oft Landsleute ken-
nen“ erzählen sie.
Dass die Familie sehr gast-
freundlich ist, zeigt sich beim 
Gratulationsbesuch von Bür-
germeister und Pressever-
treterin. Man glaubt ihnen 
gern, dass es Tradition war, 
die Geburtstage mit der Ver-
wandtschaft groß zu feiern. 
Jetzt wäre es für die Jubilarin 
zu viel Stress und so ging die 
Familie am Wochenende nach 

dem Geburtstag gemeinsam 
zum Mittagessen zum Grie-
chen am Freizeitpark. 

Am Geburtstag gab es am 
Nachmittag Kaffee und eine 
wunderschöne mit Rosen ver-
zierte Torte, gebacken von 
der Schwiegertochter. Die 
Geschenke hatte die Jubilarin 
am Vormittag noch gar nicht 
ausgepackt, sie erfreute sich 
erstmal an den Blumen und 
zahlreichen schönen Glück-
wunschkarten. 

Der 3. Bürgermeister Ozan Iy-
ibas gratulierte im Namen der 
Gemeinde mit Blumen, einem 
guten Tropfen und Neufahr-
ner Einkaufsgutscheinen. 
Auch das Neufahrner Echo 
gratuliert Frau Homm zum  
90. Geburtstag und wünscht 
noch viele gute Jahre im Krei-
se ihrer Familie. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Zum 90. Geburtstag gratulieren Johanna Homm ihre drei Kinder Karin, Johanna und Michael und der 3. Bürgermeister Ozan Iyibas.

Von Siebenbürgen nach Neufahrn 
Johanna Homm feiert ihren 90. Geburtstag
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Im Rahmen der Vortragsreihe 
zum Kriegsende vor 80 Jahren 
hatte der Heimat- und Ge-

schichtsverein Neufahrn am 8. 
Juli erneut zu einem Vortrag von 
Ernest Lang eingeladen. Der 
1. Vorsitzende des Heimatver-
eins schilderte das Außenlager 
Neufahrn des KZ Dachau und 
beschrieb detailliert den Ablauf 
des denkwürdigen Tages, als 
am 29. April 1945 die Amerika-
ner in Neufahrn einmarschier-
ten. Viele Gespräche mit alten 
Neufahrnern und Unterlagen 
von Staatsarchiv und Landes-
vermessungsamt vermittelten 
ihm die Informationen dazu. Im 
Gemeindearchiv Neufahrn ist 
allerdings über diese Zeit nur 
wenig vorhanden, da fast alles 
vernichtet wurde.

Der 29. April 1945 war ein 
Sonntag, der – nicht nur – in 
die Neufahrner Geschichte ein-
gehen sollte. Tiefflieger hatten 
an den Tagen vorher noch für 
Aufregung gesorgt und auch 
nachts war noch Geschützfeuer 
zu hören gewesen. An diesem 
denkwürdigen Sonntag wur-
den rund 300 Gefangene aus 
dem Zuchthaus Straubing von 
Massenhausen nach Neufahrn 
getrieben, sie sollten nach Gol-
dach weitergebracht werden. 
Die Wachmannschaft schaffte 
es auf dem Rückweg nach Neu-
fahrn gerade noch rechtzeitig 

über die Isarbrücke, ehe diese 
von der SS gesprengt wurde. 
In Neufahrn wollte die SS so-
gar noch Maschinengewehre 
am Kirchturm anbringen, wurde 
aber davon abgehalten, denn 
die weiße Fahne lag schon be-
reit und die Amerikaner mar-
schierten in Neufahrn ein. Über 
die Kapitulation Neufahrns gibt 
es unterschiedliche Versionen, 
am wahrscheinlichsten ist, dass 
ein gewisser Hans Huber den 
Amerikanern mit einer weißen 
Fahne entgegenging. Die Über-
gabe ging vonstatten, ohne 
dass ein Schuss fiel. 

Kurz vor Kriegsende, am 10. 
April, wurde in Neufahrn an der 
Dietersheimer Straße noch ein 
Außenlager des KZ Dachau er-
richtet. 500 Häftlinge sollten mit 
primitivstem Werkzeug in der 
Garchinger Heide eine Flugpis-
te anlegen. Genaue Listen wur-
den geführt mit Namen, Alter 
und Beruf dieser Männer, die 
bereits einen langen Leidens-
weg durch mehrere Konzent-
rationslager hinter sich hatten. 
Durch Fehler bei der Dokumen-
tation wurde das Lager Neu-
fahrn lange als „Außenlager 
Eching“ geführt und wird auch 
heute noch fälschlicherweise als 
Außenlager „Eching/Neufahrn“ 
bezeichnet, obwohl es auf Neu-
fahrner Gebiet lag. 
Anhand zahlreicher Details 

ließ Ernest Lang das Lager vor 
den Augen des Publikums er-
stehen: Zwölf Baracken, eine 
Waschbaracke, eine (kaum be-
nutzte) Küchenbaracke, alles 
umgeben von einem hohen, 
nach innen gewölbten Zaun. 
Auf Luftaufnahmen erkennt 
man Deckungslöcher, die bei 
Luftangriffen allerdings nur 
vom Wachpersonal aufgesucht 
werden durften. Suchte ein 
Häftling dort Schutz, wurde er 
sofort erschossen. Prügelstrafen 
waren an der Tagesordnung, 
am schlimmsten war jedoch der 
Hunger. Schilderungen persönli-
cher Schicksale und Zeugenaus-
sagen, die Ernest Lang vorlas, 
verdeutlichten die unmenschli-
che Situation im Lager auf be-
sonders realistische Weise. 

Nach der Kapitulation wurden 
die Häftlinge befreit und Neu-
fahrner Familien sorgten für 
Verpflegung und Unterkunft. 
So wurden z.B. auf dem Hof 
der Familie Steinberger 50 Lai-
be Brot gebacken und Milch 
ausgeschenkt, wie Pfarrer Otto 
Steinberger erzählt, der diese 
Ereignisse als Kind miterlebt 
hatte.

„Wer war verantwortlich? Wer 
wurde zur Rechenschaft gezo-
gen?“ fragte Ernest Lang am 
Schluss. 1973 wurde ein Verfah-
ren gegen Unbekannt eingelei-

tet, in dessen Verlauf Häftlinge 
übereinstimmend die Zustände 
im Lager beschrieben. Das Ver-
fahren wurde einige Jahre spä-
ter eingestellt, da keine Namen 
von Verantwortlichen genannt 
waren. 

„Wir dürfen es nicht verges-
sen!“ Mit diesem Appell been-
dete Ernest Lang seinen Vor-
trag, der großes Interesse in 
Neufahrn gefunden hatte und 
bei dem die Gäste sehr konzen-
triert, aufmerksam und sichtlich 
betroffen zugehört hatten. 

Zwei weitere Veranstaltungen 
werden im Herbst an das 
Kriegsende in Neufahrn erin-
nern: Am30. September hält 
Ernest Lang um 20 Uhr in der 
Gaststätte Maisberger einen 
Vortrag mit dem Thema 
„Kriegsende, Nachkriegszeit 
und demokratischer Neubeginn 
in Neufahrn 1946/48“. Am 28. 
Oktober liest die Neufahrner 
Gemeindearchivarin Dr. Carolin 
Weichselgartner aus Zeitzeu-
genberichten der Pfarrer in un-
serer Gegend „„Schlimm war 
die Zeit nach dem Einmarsch 
durch die Plünderungen…“ 
Diese Veranstaltung ist eine Ko-
operation mit der VHS und fin-
det im Mesnerhaus statt. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

„Irrsinn bis zum Ende“ 
Ein Vortrag von Ernest Lang über KZ-Außenlager und Kriegsende in Neufahrn

Als Zeitzeuge kann Pfarrer Otto Steinberger aus eigener Erfahrung über die damaligen Ereignisse erzählen.



Fahrer / Kleinbusfahrer / 
Beifahrer / Busbegleitung (m/w/d) 
im Linienfahrdienst
Für die Landkreise Erding, Ebersberg und Freising, suchen 
wir ab sofort  und ab September Verstärkung. 

Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung (556 €-Basis/Minijob) oder als 
studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!

Maschinen 
Verleih
GmbH

Jetzt R
ütte

lplatte
 ab 41€ mieten!

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de
Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de

Freisinger Stadtwerke  
Versorgungs-GmbH 
Telefon: 08161 183-136 
info@freisinger-stadtwerke.de
www.freisinger-stadtwerke.de

Schnell  
und einfach: 

Jetzt wechseln!

Wir sorgen für  
Deine Energie
Faire Tarife – auch im  

 Freisinger Umland. Unser  

Strom stammt zu 100 %  

aus regenerativer  

Erzeugung.

kein
Atom-
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re g e n er ativ
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„UniversalBots“ vom OMG 
qualifizieren sich für das  
Europafinale der World  
Robot Olympiad

Das Team „UniversalBots“ 
vom Oskar-Maria-Graf-
Gymnasium (OMG) Neu-

fahrn hat sich für das Europafi-
nale der World Robot Olympiad 
(WRO) in Slowenien qualifiziert. 
Anna Boyko (Klasse 9a), Tristan 
Logemann und Nikolas Rosen-
berg (Klasse 8e) überzeugten in 
der Kategorie „Future Innovators“ 
mit ihrem AI-gesteuerten Roboter 
„Respondo“: Das innovative Sys-
tem soll in der Notfallhilfe, zum 
Beispiel an Unfallorten oder in 
Katastrophengebieten, einge-
setzt werden. Es findet eigenstän-
dig zum Patienten, analysiert die 
Lage und kann dank künstlicher 
Intelligenz direkt mit betroffenen 
Personen interagieren – ein be-
achtlicher Fortschritt im Bereich 
der Erste-Hilfe-Robotik. 

Mit ihrer Idee setzten sich die 
„UniversalBots“ gegen starke 
Konkurrenz beim Deutschland-
finale durch und freuen sich 
nun darauf, sich mit den besten 
Nachwuchs-Tüftlerinnen und 
-Tüftlern Europas messen zu 
dürfen.
Damit das Team am Wettbewerb 
teilnehmen kann, benötigt es fi-
nanzielle Unterstützung: Es feh-
len derzeit noch Mittel für Reise-
kosten und Anmeldegebühren. 
„Wir haben das Team erst einmal 
angemeldet und müssen nun da-
rauf vertrauen, dass wir die Kos-
ten irgendwie stemmen wer-
den“, so Antje Hanusch, die 
Leiterin des Wahlkurses Robotik 
am OMG.

Für Sie berichtete: NE

Unterstützen Sie die „UniversalBots“:
Wer das Engagement der Jugendlichen und ihren Einsatz für 
zukunftsweisende Technik fördern möchte, kann das Team mit 
einer Spende unterstützen. Jeder Beitrag hilft, den Traum einer 
Teilnahme am Europafinale Realität werden zu lassen.
Spenden können direkt an den Förderverein des Gymnasiums 
überwiesen werden: 
IBAN: DE46 7009 3400 0006 4442 88
Als Verwendungszweck geben Sie bitte „Europafinale“ an.

Weitere Informationen gibt es auf der Webseite des Teams 
(www.universalbots.net) sowie auf ihrem Instragram-Account 
universalbots_wro. Ebenso steht Ihnen Herr Gunter Logemann 
unter g.logemann@reply.de zur Verfügung.
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02.08. - Samstag

Weißes Lampionfest
18  - 23 Uhr | Marktplatz

03.08. - Sonntag

Flohmarkt
8 - 15 Uhr | Volksfestplatz
Weitere Termine: 17.08. | 31.08. | 07.09.

06.08. - Mittwoch

Baum-Yoga im Balasai Park 
18 - 19.30 Uhr | Balasai Park Massen-
hausen

06.08. - Mittwoch

Lichtspiel-Abend im Mesnerhaus
18.30 - 20 Uhr | Mesnerhaus
Weitere Termine: 20.08. | 03.09.

15.08. - Freitag

Fischerfest
10 - 20 Uhr | Fischzucht Moosmühle

25.08. - Montag

Sitzung des Gemeinderates
19 Uhr | Sitzungssaal Rathaus

05.09. - Donnerstag

Evergreens im Stil der Klassik – 
Leona & Stefan Kellerbauer
19.30 - 21.30 Uhr | Mesnerhaus

20.09. - Samstag

Neufahrner Kinderfest 
zum Weltkindertag
11 - 17 Uhr | Marktplatz

Senden Sie uns Ihre Termine zur Veröffentlichung!

info@neufahrner-echo.de | 0811 5554593-0 | www.neufahrner-echo.de

Kleine Füße, große Party

CSU und JU laden zur fröhlichsten 
Beach-Party des Sommers ein!
Unter dem Motto „Kleine Füße, gro-
ße Party“ erwartet die kleinen Gäste 
ein buntes Programm mit fröhlichen 
Kinderliedern, TanzanimaTon, Spiel 
und Spaß im Sand – und das alles 
bei freiem Eintritt. Ob beim Wackel-
popo, Hüpfspaß oder einfach beim 
gemeinsamen Lachen: Hier steht das 
fröhliche Miteinander im Mittelpunkt.

Termine:
• Sonntag, 10. August 2025
• Sonntag, 14. September 2025
Jeweils von 15:00 bis 16:00 Uhr
Beachvolleyball-Platz am Mühlsee, Neufahrn

Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt. Anmeldung nicht erfor-
derlich – einfach vorbeikommen und mitfeiern! FREIER EINTRITT!

Treffen der MS-Gruppe Neufahrn 

Di., 12.08. | 18 Uhr | Hotel Maisberger
Die Neufahrner MS-Gruppe trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat. Was wir 
machen: gemütlich abendessen, ratschen und die Zeit vergessen. 
Haben wir dein Interesse geweckt? Komm‘ einfach vorbei oder melde dich 
unter 0173 8700902 (Josef Schwarzwälder).

Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern

Trauer-Café
Jeden 2. Freitag im Monat | 14 - 16 Uhr | Pfarrbüro, Eingang Franziskuspfad
Termine: 11.07. | 12.09. | 10.10.

Stammtisch
Alle 2 Monate am 4. Freitag | 19 Uhr | Gasthof Maisberger
Termine: 26.09. | 28.11.
Bei Erstkontakt bitte um Anmeldung unter 08165 6474100 (Johanna Blank).

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

GraviHAB
Forschungsverein im Münchner Norden für
mobilen Pflanzenanbau, Biomasserecycling
und künstliche Schwerkraftanwendungen

Aktive Interessenten gesucht!
www.GraviHAB.de

E-Mail: Kontakt@GraviHAB.de

Josef-Zauser-Weg 4b, Neufahrn, 08165-65588
Gerne können Sie Ihren nächsten Termin

online buchen auf: www.za-drbruckbauer.de

Liebe Patienten,
unsere Praxis ist vom

15.08. - 05.09. geschlossen.
Wir wünschen Ihnen eine schöne

und erholsame Ferienzeit!

12  NEUFAHRNER ECHO | 7. Ausgabe | 28. Juli 2025



Alpenverein Eching-Neufahrn

• Sa., 02.08. | Hörndlwand (1684m), Chiemgauer Alpen | Sportliche Rundtour 
über den Jägersteig. Anfahrt nach Ruhpoling. Dauer: ca. 5,5 Std, 950 Hm, 11 
km, anspruchsvoll. Kontakt: Monika Reinhardt, 0160-4120296.

• Do., 07.08. | Wanderung vom Neubeurer Freibad (Inntal) über den Dandl-
berg - 910 m - zur Dandlbergalm (Einkehr) | Dauer: ca. 4,5 Std, 520 Hm, 11,5 
km, leicht. Kontakt: Franz Höng, 08165-3492.

• Fr. - Mo., 15-18.08. | Passauer Hütte, Leoganger Steinberge | Samstag + 
Sonntag machen wir verschiedene Touren je nach Können, entweder gemütlich 
oder, wer mag, auch anspruchsvoll. Kontakt: Herbert Mim, 0173-4048272.

• Sa., 30.08. | Wank (1780m), Estergebirge | Wir gehen vom Bahnhof durchs 
Zentrum, dann durch die Schalmeischlucht, den Kesselgraben und über die 
Gamshütte und die Eckenhütte zum Gipfel. Dauer: 7 Std, 1100 Hm, 13 km, mit-
telschwer. Kontakt: Franz Pandler, 08161-9109400.

Infos: www.alpenverein-muenchen-oberland.de/eching-neufahrn

Segel-Surf-Club

01.08. | 17 Uhr | Stand-Up-Paddling (SUP) für Einsteiger | Neufahrner Mühlseen
01.08. | 17.30 Uhr | LateNight-Stand-Up-Paddeling (SUP) | Neufahrner Mühlseen
03.08. | 11 Uhr | SUP-YOGA für Einsteiger | Neufahrner Mühlseen
06./07.08. | 10 Uhr | Windsurfkurs für Einsteiger | Neufahrner Mühlseen
22.08. | 17.30 Uhr | LateNight-Stand-Up-Paddeling (SUP)  | Neufahrner Mühlseen
Weitere Details und Anmeldung über https://www.ssc-neufahrn.de.
Stockschützen Neufahrn

Käthe-Winkelmannplatz 7

Sa. 16.08. | Just4fun-Cup der Stockschützen auf den FCN-Stockbahnen | 
Meldung bis 13:30 Uhr | Anschuss 14 Uhr | Jeder mit Grundkenntnissen kann 
kostenlos teilnehmen.

Di. 19.08. | Brotzeitturnier der Stockschützen | Meldung bis 18.30 Uhr | 
Anschuss 19 Uhr | Stockbahnen den FCN, Startgeld 7€ (Brotzeit enthalten). 
Jeder mit Grundkenntnissen kann teilnehmen.

Altenclub Neufahrn

Treffen immer mittwochs um 13.30 Uhr im Franziskussaal 

Mi. 06.08. | 13.30 Uhr | Mittwoch im Franziskussaal | Altennachmittag
Mi. 13.08. | 13.30 Uhr | Mittwoch im Franziskussaal | Sitzgymnastik mit Gabi
Mi. 20.08. | 13.30 Uhr | Mittwoch im Franziskussaal | Spielenachmittag
Mi. 27.08. | Tagesfahrt nach Linderhof und zur Wieskirche

Anmeldung: Hasselhoff  08165/4766 | Vetter 08165/3313

ADFC-KV-Freising – www.adfc-freising.de

Feierabendtouren 2025 (ohne Anmeldung, kostenfrei)
NEUFAHRN Jeden Dienstag (April – September) 
  Treffpunkt: 18:00 Uhr, VHS Pavillon, Neufahrn
ECHING  Jeden Donnerstag (April – September)
  Treffpunkt: 18:00 Uhr, Bürgerhaus Eching

Die Feierabendtouren führen ca. 2 Std. in die nähere Umgebung, mit an-
schließender Einkehrmöglichkeit. Teilnahme ist generell kostenlos.

UNSERE TOUREN IM AUGUST
• So., 03.08. | 8.30 Uhr | Rund um den Speichersee (130km) | Von 

Freising im Uhrzeigersinn durchs Erdinger Holzland rund um den Spei-
chersee bei Ismaning. | Treffpunkt: Freisinger Bank in Freising.

ÜBER 
DEN 
WOLKEN
OPEN AIR FESTIVAL

H A L L B E R G M O O S
TICKETS UNTER 
WWW.UEBER-DEN-WOLKEN-FESTIVAL.DE

PARTNER:

23. AUGUST

12 STUNDEN
2 BÜHNEN
14 ACTS
TECHNO HOUSE TRANCE
EDITION #4 
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

• Mi., 03.08. | 9.30 Uhr | Dahoam is Dahoam (53km) | Leichte Tagestour 
auf  überwiegend flachen Terrain. | Treffpunkt: VHS-Pavillon Neufahrn.

• Mi., 06.08. | 9 Uhr | Dachauer Land – Tour (80km) | Es geht mit dem 
Rad quer durchs Dachauer Land an die Ilm und über Allershausen zu-
rück nach Eching. | Treffpunkt: Haupteingang Bürgerhaus Eching.

• So., 10.08. | 9.30 Uhr | 10-Seen-Tour (63km) | eine Fahrt durch die 
Wasserlandschaft im Münchener Norden. | Treffpunkt: Haupteingang 
Bürgerhaus Eching.

• So., 24.08. | 13 Uhr | Eltern-Kind-Tour nach Garching (30km) | Leichte 
Halbtagestour für Eltern mit Kinder- Radanhängern. | Treffpunkt: Haupt-
eingang Bürgerhaus Eching.

Anmeldungen:  www.adfc-freising.de/touren-und-termine/
Hier gibt es weitere  Informationen sowie ein umfangreiches Tourenpro-
gramm für 2025;  Auch Nichtmitglieder sind herzlichst willkommen.

VHS NEUFAHRN-HALLBERGMOOS

Bahnhofstr. 32 | 85375 Neufahrn | Tel.: 08165 9751260 | office@vhs-neufahrn.de  
www.vhs-neufahrn.de | Mo – Fr 8.30 – 12 Uhr | Mi 17 – 19 Uhr 

Sommerferien an der vhs – Programm ab Herbst
Viele vhs-Kurse pausieren im August und auch die vhs-Geschäftsstelle in Neu-
fahrn ist vom 11.8. bis 29.8. in der Sommerpause. Das neue vhs-Semester be-
ginnt nach den Sommerferien. Das Veranstaltungsprogramm dazu ist bereits 
ab 1. August online und kann unter www.vhs-neufahrn.de durchgestöbert und 
gebucht werden. Das Programmheft wird ab 15. September verteilt. Die vhs 
wünscht schöne Sommerferien!

vhs.Temine im August
3.8. – So. Vinyasa-Yoga | 9 – 10 Uhr | Gesundheitsraum am Marktplatz 2
4.8. – Mo. Online: Fitness-Boxen. Kursbeginn | 18:30 – 19:30 Uhr | Zoom
6.8. – Mi. Lichtspiel-Abend im Mesnerhaus: kostenloser Seniorenfilm, mit 

Kopfhörern | 18.30 Uhr | Mesnerhaus, 1.Stock, Dietersheimer Str. 21
6.8. – Mi. Online: Piloxing. Kursbeginn | 18.30 – 19.30 Uhr | Zoom
20.8. – Mi. Lichtspiel-Abend im Mesnerhaus: kostenloser Seniorenfilm, mit 

Kopfhörern | 18.30 Uhr | Mesnerhaus, 1.Stock, Dietersheimer Str. 21
22.8. – Fr. Standardtänze – Paartanz für Erwachsene. Kursbeginn |  

20.15 – 21.15 Uhr | Gesundheitsraum am Marktplatz 2

GEMEINDEBIBLIOTHEK NEUFAHRN

Marktplatz 21 | Neufahrn | Tel. 08165 9751-600 | bib.neufahrn@mnet-online.de 
www.bib.neufahrn.de | www.facebook.com/gemeindebibliothekneufahrn
Mi, Do 10 – 12.30  Uhr | Mo, Mi, Do u. Fr 14 – 19 Uhr | Di geschl.

Ausgezeichnet! Unsere Gemeindebibliothek erhält den Kinderbibliotheks-
Sonderpreis
Wir freuen uns sehr: Unsere Gemeindebibliothek wurde am 10. Juli im Ver-
anstaltungsforum Fürstenfeld in Fürstenfeldbruck mit dem Kinderbibliotheks-
Sonderpreis geehrt!
Damit wird unser Engagement gewürdigt, Kindern den Spaß am Lesen nä-
herzubringen und ihnen mit vielfältigen Angeboten die Welt der Bücher zu 
öffnen. Ob gemütliche Leseecken, spannende Vorlesestunden oder kreative 
Bastelaktionen – die Kinder stehen bei uns im Mittelpunkt. Der Preis zeigt, 
dass sich unsere Arbeit lohnt und motiviert uns, noch viele weitere Leseaben-
teuer auf die Beine zu stellen.
Besonders stolz sind wir darauf, dass dies bereits die 14. Auszeichnung ist, 
die wir für unsere engagierte und innovative Bibliotheksarbeit erhalten haben. 
Diese erneute Anerkennung ist für uns ein großer Ansporn, unser Angebot 
– insbesondere für Kinder und Familien – auch in Zukunft mit viel Herzblut 
weiter auszubauen.

Do., 07.08. | 14.08. | 21.08. | 28.08.

VERSICHERUNGEN 
MARTIN ZÖLLER
IM GROßRAUM MÜNCHEN

„Lassen Sie
sich unabhängig

und kostenlos
beraten!. ” 
Martin Zöller, 

Ihr persönlicher 
Fachmann

VERSICHERUNGEN MARTIN ZÖLLER
Kreuzweg 11• 85375 Neufahrn

Büro: 08165 9086048 • Mobil / WhatsApp: 0172 2985800
info@fgmuenchen.de • www.fgmuenchen.de

NNEETTTTOOPPOOLLIICCEE::  

Keinerlei Vertriebs und Abschlusskosten, die die 
Guthaben der Lebensv- oder Rentenversiche-
rung schmälern.

Verglichen zu Normaltarifen hat die Nettopolice 
deutlich mehr Vertragsguthaben.

Niemand kann allein beispielsweise bei  
Vergleichsportalen eine Nettopolice abschlie-
ßen. Hierzu braucht es eine Agentur.

Wir bieten die Nettopolice zu einem äußerst  
günstigen Preis an.

Sie möchten eine Nettopolice online und direkt 
abschließen?

Kostenlose Infos: 

www.nettopolice-online.de
Ihre Ziele und Wünsche stehen im Mittelpunkt unserer Beratung.

Wir sind für Sie da und beraten Sie gerne! 
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr • Termine nach Vereinbarung

Fo
to

: ©
 fr

ee
pi

k.d
e
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Geschichten auf dem Marktplatz – Vorlese-Oase unter freiem Himmel
Unter freiem Himmel macht Lesen gleich doppelt so viel Spaß!
Im August gibt es jeden Donnerstag ab 15 Uhr eine Vorlese-Oase auf dem 
Marktplatz. Auf Sitzsäcken und Liegestühlen können Kinder ab 4 Jahren lusti-
gen und abenteuerlichen Geschichten lauschen.
Los geht’s – bei trockenem Wetter – am 7. August. Nach dem Vorlesen kön-
nen die Kinder ihrer Kreativität beim Basteln freien Lauf lassen.

Ran an die Bücher! – 
Sommerferien-Leseclub 2025
Vom 21. Juli bis 15. September heißt es wieder: Lesen, malen und gewin-
nen! 
Alle Schüler:innen der 1. bis 5. Klassen können kostenlos mitmachen und aus 
einer großen Auswahl aktueller Kinderbücher wählen – exklusiv für Clubmit-
glieder!
Neugierig geworden? Einfach in der Gemeindebibliothek anmelden. Alle Teil-
nehmenden erhalten eine Clubkarte und ein Sommerjournal zum Schreiben 
und Malen.
Höhepunkt ist die große Abschlussparty mit Preisverleihung am Samstag, 27. 
September, um 11 Uhr – mit vielen Überraschungen!

Ein Bibliotheksausweis für jede Schultüte
Bald ist es soweit: Der erste Schultag steht vor der Tür!
Wie wäre es mit einem Bibliotheksausweis als Überraschung für die Schul-
tüte?
Vom 01. August bis 15. September können Eltern ihre ABC-Schützen kos-
tenlos in der Gemeindebibliothek anmelden und die Karte direkt mitnehmen.
So können Kinder von Anfang an die Welt der Bücher entdecken und spiele-
risch ihre Sprach- und Lesefähigkeiten stärken.
Denn: Der Ausweis ist kostenlos – Lesen aber unbezahlbar!
Koffer voll? Bücher digital – Urlaub genial!“
Bei uns können Sie kostenlos E-Book-Reader ausleihen und so gleich eine 
ganze Bibliothek mit in den Urlaub nehmen. Einfach in der Gemeindebiblio-
thek nachfragen und entspannt mit leichtem Gepäck verreisen – so müssen 
Sie auch unterwegs nicht auf Ihre Lieblingsbücher verzichten!

SPIELE-HIGHLIGHTS IM AUGUST
• Animetreff
 19.08. | 16 - 19 Uhr | Gemeindebibliothek Neufahrn
• Pen & Paper
 05.09. | 17 - 21 Uhr | Gemeindebibliothek Neufahrn

• Spieletreff für Erwachsene
 Jeden 2. Dienstag im Monat findet in der Bibliothek ein abendlicher Spie-

letreff für Erwachsene statt!
 09.09. | 19 - 22 Uhr
• BIB-Game - Overcooked!
 Alle zwei Monate findet ein Gaming Event im „Underground“ der Biblio-

thek statt. Ab 12 Jahre. Anmeldung erforderlich. Der Unkostenbeitrag be-
trägt für Getränke und mehr 3,00 €.

 16.09. | 16 - 19 Uhr

Die Gemeindebibliothek hat in den SOMMERFERIEN 
zu den üblichen Zeiten geöffnet:
Mo 14.00 – 19.00
Di geschlossen
Mi  10.00 – 12.30
 14.00 – 19.00
Do 10.00 – 12.30
 14.00 – 19.00
Fr 14.00 – 19.00

EVANGELISCHE KIRCHE · www.kirche-neufahrn.de 

Auferstehungskirche | Lutherweg 1 | 85375 Neufahrn | Tel. 08165 4270  
Pfarrerin Karin Jordak | Pfarramt: pfarramt.neufahrnfs@elkb.de  

Öffnungszeiten Gemeindebüro: Di, Do 8-12 Uhr oder nach Vereinbarung
Telefonische Erreichbarkeit: Mo, Di, Do, Fr 8-12 Uhr | Do 16-19 Uhr
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen sie Pfarrer Steffen 
Schubert unter der Telefonnummer 01590 6459961

So. 03.08. | 19.00 Uhr | Taizé Abendgebet vor dem Kreuz | Hallbergmoos |
  Pfarrer Steffen Schubert & Prädikantin Dr. Nadja Thiel
So. 10.08. | 10.00 Uhr | Sommerkirche | Neufahrn | Prädikantin Dr. Nadja Thiel
So. 17.08. | 11.00 Uhr | Sommerkirche | Hallbergmoos | Prädikant André Spindler
So. 24.08. | 10.00 Uhr | Sommerkirche | Neufahrn | Prädikantin Dr. Nadja Thiel
So. 31.08. | 11.00 Uhr | Sommerkirche | Hallbergmoos | Prädikant Christoph 
  Schneider

Aktuelle Gottesdiensttermine unter: www.kirche-neufahrn.de/gottesdienste-termine

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom 
und Wärme.

ESB_Anz_SauberGspart2025_GasOekostromWaerme_MannKuchen_189x84mm_oB_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2025_GasOekostromWaerme_MannKuchen_189x84mm_oB_RZ.indd   1 16.12.24   15:5616.12.24   15:56NEUFAHRNER ECHO | 7. Ausgabe | 28. Juli 2025 15  



Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Saatkrähen stellen in den letzten Jahren auch in unserer Gemeinde starke Lärm- und 
Schmutzbelästigungen vor allem in der Brutzeit, also zwischen Februar und Juni, dar. 
Ihre Anzahl in Neufahrn ist in den vergangenen Jahren gleichbleibend bei ca. 200 

Brutpaaren. Diese Vögel bevorzugen mittlerweile Siedlungsgebiete, weil sich hier oft 
mehr geeignete Niststandorte als außerhalb finden. Wo die Möglichkeit besteht, su-

chen sie ihre Nahrung auf Wiesen. Sind diese nicht vorhanden, stellen insbesondere frisch 
gedüngte oder bearbeitete Äcker sowie aufkeimende Saaten attraktive Alternativen dar. So 

können mitunter bei größeren Saatkrähenkolonien Schäden auf Ackerflächen verursacht werden. Zuneh-
mend werden Nahrungsquellen wie Kompostwerke und Futterstellen aufgesucht.

Für ein Vorgehen gegen eine Saatkrähenbesiedlung gibt es leider enge Vorgaben. Es ist verboten, die 
Fortpflanzungs- oder Ruhestätten aus der Natur zu entnehmen, zu beschädigen oder zu zerstören. In 
begründeten Ausnahmefällen kann eine naturschutzrechtliche Ausnahmegenehmigung von den Grund-
stückseigentümern bei der Regierung von Oberbayern beantragt werden, um beispielsweise Vergrä-
mungsmaßnahmen durchführen zu können. Als Gemeinde haben wir aufgrund dieser rechtlichen Voraus-
setzungen und oft auch wegen der Eigentumssituation nur einen eingeschränkten Handlungsspielraum. 

Bayernweit waren viele Lenkungs- und Vergrämungsmaßnahmen wenig erfolgreich. Die Anzahl an Brut-
paaren hat sich in den betroffenen Gemeinden in den meisten Fällen nicht signifikant verringert, meist 
sogar weiter erhöht. Vielfach haben sich die Probleme in andere Ortsteile oder andere Gemeinden ver-
lagert. Häufig teilt sich eine Kolonie bei Störung in kleinere Gruppen auf und verteilt sich an mehreren 
Orten in der Umgebung. Dadurch werden die Probleme auf mehrere Standorte verteilt, oft verbunden 
mit einer Zunahme der Gesamtzahl der Brutpaare. 

Anfragen zur Saatkrähe und zur naturschutzrechtlichen Ausnahmegenehmigung können bei der Fachstel-
le der Regierung von Oberbayern (naturschutz@reg-ob.bayern.de) gestellt werden. Für eine umfassende 
Verbesserung der Gesamtsituation braucht es eine gesetzliche Herabstufung des Schutzstatus der Saat-
krähen. Eine Initiative dazu ist leider vor wenigen Jahren im Bundesrat gescheitert. Angesichts der mas-
siven Belastungen werde ich mich zusammen mit ebenfalls betroffenen Gemeinden dafür einsetzen, dass 
dies wieder aufgegriffen werden muss. Sie können dies auf dem Weg einer Petition an den Bayerischen 
Landtag ebenfalls unterstützen. Näheres unter: https://www.bayern.landtag.de/petitionen/

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Franz Heilmeier, 1. Bürgermeister

Gemeinde 
Neufahrn bei Freising
Bahnhofstr. 32
85375 Neufahrn
Zentrale 08165 9751-0
info@neufahrn.de
www.neufahrn.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8 – 12 Uhr
Di. 14 – 16 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr

1. Bürgermeister
Franz Heilmeier 9751-101

Abteilungen
Zentrale Dienste 
u. Generationen  9751-107
Personal u. Ordnung 9751-120
Finanzen 9751-161
Planen u. Bauen 9751-211

Bauhof
Christl-Cranz-Str. 20 901991

Elternberatungsstelle
Dietersheimer Str. 8 4018

Gemeindebibliothek
Marktplatz 21 9751-600

Kinder- und Jugendzentrum
Dietersheimer Str. 8 4019

Seniorenbüro
Am Bahndamm 5   9751-199

Volkshochschule
Bahnhofstr. 32 9751-260  

Wertstoffhof
Christl-Cranz-Str. 20 65515
(nördlich der Bahnlinie)

Öffnungszeiten: 
Dienstag 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 13:00 Uhr
Freitag 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr

Hinweis 
auf Online Terminvereinbarung:
Für die Vorsprache empfehlen 
wir einen Termin zu vereinbaren, 
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden - Terminvereinbarung am 
besten und einfachsten über unser 
Online-Terminportal 
https://wb-gemeinde-neufahrn. 
qmatic.cloud/qmaticwebbooking/#/ 

AUS DEM RATHAUS

Aus dem Einwohnermeldeamt: Aktuelle Hinweise zur Terminvergabe 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
für die Dienstleistungen im Einwohnermeldeamt, wie An- und Ummeldungen sowie die Beantragung von 
Personalausweisen und Reisepässen, ist eine vorherige Terminvereinbarung zwingend erforderlich. Spontane 
Vorsprachen sind im Regelfall leider nicht möglich.

So funktioniert die Terminvergabe:
Kurzfristige Termine:
Mehrmals pro Woche werden neue Termine für die aktuelle und folgende Woche freigeschaltet. Wir emp-
fehlen, das Online-Terminvergabetool https://wb-gemeinde-neufahrn.qmatic.cloud/qmaticwebbooking/#/ 
regelmäßig zu überprüfen – so haben Sie gute Chancen, zeitnah einen freien Termin zu finden. Zur Online-
Terminvergabe gelangen Sie auch direkt über die Startseite der Gemeindehomepage www.neufahrn.de. 
Langfristige Termine:
Zusätzlich wird eine begrenzte Anzahl an Terminen mit längerer Vorlaufzeit angeboten. Bitte beachten Sie: Es 
kann vorkommen, dass der nächste freie Termin erst einige Wochen entfernt liegt. Das ist kein Systemfehler, 
sondern liegt an der begrenzten Zahl langfristig planbarer Termine.
Wichtig: mittwochs bleibt das Rathaus geschlossen. An diesem Tag sind keine Terminvereinbarungen mög-
lich, und es findet kein Parteiverkehr statt.
Wir bitten um Ihr Verständnis und bedanken uns für Ihre Mithilfe, damit die Abläufe im Einwohnermeldeamt 
reibungslos funktionieren.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Alle aktuellen Angebote und Aktionen auf www.asmo.de

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

ASMO Küchenstudios  fi nden Sie in München-Nord / Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-Süd, 
München West / Freiham, München-Süd / Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim

Sommerpause Neufahrner Beratungsstelle für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene  

Auch in dieses Jahr macht die Neufahrner Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene in der Dietersheimer Straße 8 Sommerpause, 
und zwar von 08. bis einschließlich 26. August 2025. 

Die Vertretung erfolgt durch die:
Beratungsstelle Eching, Untere Hauptstr. 10, 85386 Eching, Tel: 089-
3190005600

In der angegebenen Zeit vom 08. bis 26.08. ist die Beratungsstelle Eching 
erreichbar: Dienstag 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr, Mittwoch 8.30 Uhr bis 15.00 
Uhr, Donnerstag 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Neuer Zebrastreifen am Galgenbachweg 

Anfang August wird ein weiterer Zebrastreifen am Galgenbachweg instal-
liert: an der Abzweigung von der Bahnhofstrasse in den Galgenbachweg. 
Deshalb wird es dort am 12.08.2025 von 7 bis 17 Uhr zum Anbringen 
der Peitschenmasten und der Markierung eine Vollsperrung des Gesamt-
verkehrs geben. Die Umleitung erfolgt über Bahnhofstraße – Grünecker 
Straße – Kurt-Kittel-Ring.

Feuerwehr Neufahrn jetzt auch auf WhatsApp –  
Immer aktuell informiert! 

Ab sofort ist die Freiwillige 
Feuerwehr Neufahrn neben 
Instagram auch über einen 
eigenen WhatsApp-Kanal er-
reichbar. Damit gehen wir den 
nächsten Schritt in Sachen di-
gitaler Bürgerinformation und 
bieten allen Interessierten eine 
schnelle und direkte Möglich-
keit, über aktuelle Ereignisse 
informiert zu bleiben.

Über den neuen Kanal infor-
mieren wir zeitnah über Ein-
sätze, aktuelle Meldungen und 
Wetterwarnungen – zuverlässig 
und direkt aufs Smartphone. 
So sind Sie immer bestens auf 
dem Laufenden, wenn es in 
und um Neufahrn brenzlig wird oder wichtige Hinweise zu Ihrer Sicher-
heit zu beachten sind.

Der neue Informationskanal ist einseitig, das heißt: Wir senden Infos – 
Sie empfangen. Kein Spam, keine Diskussionen, aber immer die wich-
tigsten Neuigkeiten aus erster Hand.

So einfach geht’s:
1. WhatsApp öffnen
2. Dem Kanal der Feuerwehr Neufahrn b. Freising folgen 
 https://whatsapp.com/channel/0029Vb6Op5l4dTnIVxw3rw1Z
3. Benachrichtigungen aktivieren – fertig!

Die Nutzung ist selbstverständlich kostenfrei und kann jederzeit wieder 
beendet werden.

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646
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AUS DEM RATHAUS

Mit blauen Punkten für das Klima – Neufahrner Grundschulen 
beim Schulwegwettbewerb erfolgreich 

Bereits zum dritten Mal in Folge haben sich alle Klassen der beiden Neu-
fahrner Grundschulen am Schulwegwettbewerb beteiligt. Teilnehmen 
konnten alle Schülerinnen und Schüler, die ihren Schulweg umwelt- und 
klimafreundlich zurückgelegt haben – ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, dem 
Tretroller oder mit dem Schulbus.
Für jeden nachhaltig zurückgelegten Weg durfte ein blauer Aufkleber auf 
ein gemeinsames Poster geklebt werden. Auf diesen Postern waren alpine 
Murmeltiere dargestellt, die durch die gesammelten Punkte spielerisch 
„kühle Luft“ erhielten – denn: Wenn es zu heiß wird, ziehen sich Murmel-
tiere in ihre Höhlen zurück und finden zu wenig Nahrung, um den Win-
terschlaf zu überstehen. So lernen Kinder, dass Klimaschutz nicht nur uns 
Menschen, sondern auch Tieren hilft.
Der Wettbewerb verfolgt gleich mehrere Ziele: Er fördert ein Bewusst-
sein für umweltfreundliche Mobilität, stärkt soziale Kompetenzen – etwa 
durch das gemeinsame Zurücklegen des Schulwegs – und unterstützt die 
Entwicklung von Verkehrssicherheit. Gleichzeitig bringt die tägliche Bewe-
gung an der frischen Luft mehr Aktivität in den Schulalltag.
An der Grundschule am Jahnweg wurden die Klassen 1d, 2c, 3d und 4a 
für ihr besonderes Engagement ausgezeichnet. An der Grundschule am 
Fürholzer Weg überzeugten die Klassen 1a, 2d, 3b und 4b mit ihrer regen 
Beteiligung. Alle teilnehmenden Schülerinnen und Schüler erhielten eine 
Siegerurkunde und als besondere Belohnung einen Gutschein für das Hal-
lenbad Neufun.
Ein weiterer Grund zur Freude: Der Schulwegwettbewerb, der in allen 
acht Kommunen der NordAllianz an den Grundschulen durchgeführt wird, 
wurde in diesem Jahr mit dem Bayerischen Verkehrssicherheitspreis ausge-
zeichnet. Unter dem Motto „Miteinander mobil“ überzeugte das Projekt 
die Jury und erhielt unter der Schirmherrschaft von Joachim Herrmann, 
Staatsminister des Innern, für Sport und Integration, ein Preisgeld in Höhe 
von 5.000 Euro. Die Auszeichnung wurde von der Versicherungskammer 
Stiftung in Kooperation mit der Landesverkehrswacht Bayern e.V. verlieen.

 
Weißes Lampionfest auf dem Marktplatz – Sommerabend in Weiß  

Ein Abend wie aus dem Bilderbuch – für alle, die romantische Sommer-
nächte, stilvolle Atmosphäre und gute Musik unter freiem Himmel lieben. 
Das Kulturreferat der Gemeinde Neufahrn lädt herzlich ein zum 12. Wei-
ßen Lampionfest auf dem Marktplatz.

Wenn die Sonne langsam untergeht, verwandelt sich der Platz in eine 
strahlend weiße Kulisse. Lampions tauchen die Umgebung in sanftes Licht, 
während Live-Musik von Giuseppe Del Duca mit klassisch-melodiösen 
Klängen den Sommerabend untermalt.

Ganz nach dem Motto „Ganz in Weiß“ sind alle Gäste eingeladen, in wei-
ßer Kleidung zu kommen (Dresscode: WEISS) und selbst Teil dieses be-
sonderen Ambientes zu werden. Wer mag, bringt eigene Tische, Stühle, 
weiße Tischdecken und Geschirr mit – oder leiht das Mobiliar direkt vor 
Ort aus. Fürs leibliche Wohl dürfen gerne Speisen und Getränke von zu 
Hause mitgebracht werden. Alternativ lässt sich auch ein Tisch in einem 
der umliegenden Restaurants reservieren.

Ob mit Freunden, der Familie oder zu zweit – das Weiße Lampionfest bie-
tet eine wunderbare Gelegenheit, den Sommer stilvoll zu feiern.

12. Weißes Lampionfest | Termin: Samstag, 2. August 2025 | 
Ort: Marktplatz Neufahrn | Uhrzeit: 18:00 bis 23:00 Uhr.

ANELMA – DREIMALIG IST EINMALIG! Künstlergruppe  
präsentiert ihre neue Ausstellung im Rathaus Neufahrn 

Die im Januar 2025 formierte Künstlergruppe ANELMA bringt frischen 
Wind in die Kunstszene und lädt die Öffentlichkeit zu ihrer kommenden 
Ausstellung im Rathaus Neufahrn ein. Hinter ANELMA (DREI-MAL-IG) ste-
hen drei etablierte Künstlerpersönlichkeiten, die Erfahrung mit Experiment 
verbinden und eine Plattform für den künstlerischen Dialog schaffen: 
• ANdreas M. Sames: Der Konzeptkünstler, Maler und Poet entwickelte 

die Aqua-Marmorata / Memorata-Art und ist unter anderem Vorstand 
der Geselligen Vereinigung bildender Künstler Münchens e.V.. 

• ELfriede Kirschner: Sie ist freischaffende Malerin und Tonbildhauerin 
und hat viele Jahre als Dozentin an der VHS München und Neufahrn 
gelehrt. Durch Ausstellungen im In- u. Ausland und als Vorsitzende der 
Künstlergruppe Farbklecks in Neufahrn wurde sie bekannt. 

• MAja Jiranek: Die freischaffende Künstlerin hat zahlreiche Ausstellun-
gen im In- und Ausland realisiert, des weiteren ist sie als VHS-Dozentin 
in Neufahrn tätig und hält erfolgreich öffentliche Kunstvorträge. 

(Eine schöne Koinzidenz: Der Name ANELMA bedeutet im Finnischen 
„Sehnsucht“ oder „Wunsch“!) 

ANELMA versteht Kunst als eine lebendige Sprache, die das Sehnen sucht 
und erlebt werden will. Die Gruppe strebt danach, Kunst als Brücke zwi-
schen dem Inneren und Äußeren zu nutzen – als eine Sprache, die gefühlt, 
aber nicht immer verstanden werden muss.Fürholzer Schule

Jahnschule
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EHESCHLIESSUNGEN 

Ulrich Lichnovsky und Claudia Sölkner
Adrian Schramm und Marina Clelia Weppler
Maximilian Rudolf Wernthaler und Lisa Margareta Dürr
Markus Enders und Manuela Hartl
Dominik Kaiser und Alicia Beckert
Gianmarco Kehrle und Michaela Kuffer

GEBURTEN 

Lukas Jakob Daum
Eltern: Annika Megan und Daniel Oliver Benedikt Daum, 
Neufahrn

Zoe Melanie Hofstetter
Eltern: Nadine Meller und Alexander Christian Hofstetter, 
Neufahrn

Lukas Antonio Guiza Sonntag
Eltern: Amelie Teresa Sonntag de Guiza und Jose Luis Guiza 
Cepeda, Neufahrn

Leopold Uhlig
Eltern: Sabine Karin und Stephan Frank Uhlig, Neufahrn

STERBEFÄLLE

Karl Heinz Dittmann
Emmy Herta Irene Krauß
Etelka Molnar
Stefan Robert Schoety
Alfred Martin Senner
Wilma Regina Strömsdörfer
Willibald Martin Georg  

neufahrn.de

12. WEIßES LAMPIONFEST
SAMSTAG, 2. AUGUST 2025 18-23 UHR
MARKTPLATZ NEUFAHRN

Ein großes Picknick unter freiem Himmel.
Ganz in Weiß.

Bringen Sie alles mit fürs Picknick* oder 
reservieren Sie bei der anliegenden Gastronomie.
*Biergarnituren können ausgeliehen werden

Veranstaltung

GEMEINDE
NEUFAHRN

Musikalische 
Untermalung: Guiseppe Del Duca

A N E L M A 
I M  R A T H A U S
AU S ST E L LU N G S DAU E R :
3 1 .  J U L I  –  1 0 .  S E P T E M B E R  2 0 2 5

V E R N I S SAG E : 
3 1 .  J U L I  2 0 2 5

W E I T E R E  I N F O S  U N T E R 
W W W. N E U FA H R N . D E

V E R N I S SAG E  M I T  D E N  K Ü N ST L E R N  A M 
3 1 . 0 7 . 2 0 2 5  U M  1 8 : 3 0  U H R .
D I E  AU S ST E L LU N G  I ST  Z U G Ä N G L I C H 
Z U  D E N  Ü B L I C H E N 
R AT H AU S - Ö F F N U N G S Z E I T E N

Die Philosophie von ANELMA ist im Manifest der Gruppe klar formuliert: 
„Kunst gehört in den Moment; sie ist lebendiger Ausdruck von Emotio-
nen, Gedanken und Dynamik.“. Farbe ist ihr Atem, Form ihre Bewegung, 
und die Energie der Dynamik ist ihr Herzschlag. Die Gruppe betont: „Wir 
suchen nicht nach Perfektion, sondern nach Lebendigkeit“. Ihre Prinzipi-
en umfassen die Überzeugung, dass Farbe die Essenz ist und Emotionen 
trägt, Form Bewegung darstellt, die fließt und sich verändert, und Dyna-
mik Energie ist, die Bewegung im Raum und in der Seele erzeugt. Nach 
ihrer ersten öffentlichen Ausstellung im Mesnerhaus im Mai 2025 und dem 
„Offenen Atelier Neufahrn“ im Juli 2025, präsentiert die Gruppe ANELMA 
nun ihre Werke im Rathaus Neufahrn. 

Details zur Ausstellung „ANELMA im Rathaus“ 
• Vernissage: Donnerstag, 31. Juli 2025, um 18:30 Uhr 
• Ausstellungsdauer: 1. August 2025 bis 10. September 2025 
• Ort: Rathaus Neufahrn 

Die Künstlergruppe ruft alle Künstler, Denker und Träumer auf, in den Dialog 
zu treten und gemeinsam neue Wege für die moderne Kunst zu ebnen. Die 
Ausstellung im Rathaus Neufahrn wird nicht nur Kunst zeigen, sondern Kunst 
erlebbar machen und die dynamische Vision von ANELMA präsentieren. 

Kontakt web: ANELMA Künstlergemeinschaft. www.anelma.art,  
mail: anelma@anelma.art
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Ernennung von Reinhard Kratzl zum Ehrenkommandanten 
der FW Neufahrn

In der Sitzung des Gemeinderats wurde über den Antrag der 
FW Neufahrn auf Ernennung von Reinhold Kratzl zum Ehrenkom-
mandanten entschieden. Herr Kratzl war mehr als vierzehn Jahre 
Kommandant der FW Neufahrn und hat sich in dieser Zeit vielfa-
che Verdienste erworben. Dies honorierte das Gremium mit der 
einstimmigen Entscheidung für die Ernennung zum Ehrenkom-
mandanten.

Bebauungsplan „Straßen- und Entwässerungsplanung Het-
zenhausen“

Die eingegangenen Stellungnahmen wurden von der Gemeinde 
Neufahrn inzwischen gewürdigt. Sofern sich einzelne Änderungs-
punkte aus den Würdigungen ergaben, wurden diese in den Be-
bauungsplan aufgenommen. Die konkrete Vorbereitung und Um-
setzung der Maßnahme steht nun an und der dazu erforderliche 
Satzungsbeschluss wurde ohne Gegenstimme gefasst.

Prüfauftrag für mehr Tempo-30-Zonen (Antrag SPD-Fraktion)

Die SPD-Fraktion stellte am 21.05.2025 einen Antrag auf Prüfung 
für mehr Tempo-30-Abschnitte im Gemeindegebiet. Aufgrund 
der Überarbeitung der entsprechenden Verwaltungsvorschrift 
wurden die Rahmenbedingungen geändert, so dass für die Kom-
mune nun etwas mehr Handlungsfreiheit besteht.

Der Gemeinderat beschloss daher einstimmig, die Verwaltung zu 
beauftragen, die Ausweisung zusätzlicher Tempo-30-Abschnitte 
zu prüfen. Die Ergebnisse der Prüfung sollen dem Gremium dann 
zur eventuellen Beschlussfassung vorgelegt werden.

In diesem Zusammenhang wies Michaela Wiencke-Bimesmeier 
(Bürgerservice) allerdings darauf hin, dass der Prüfauftrag auf-
grund eines Personalengpasses nicht sofort durchgeführt werden 
kann, sondern noch etwas dauern wird.

Kommunalwahl 2026 

Im Zusammenhang mit der Kommunalwahl 2026 waren zwei 
Beschlüsse zu fassen. Im ersten ging es um die Festlegung der 
Wahlhelferentschädigung. Während der Öffnungszeiten der 
Wahllokale und der anschließenden Auszählung sind jeweils eh-
renamtliche Wahlhelfer/Wahlhelferinnen erforderlich. Die Verwal-
tung schlägt folgende Entschädigungen vor: Pro Wahlhelfer in 

den Stimm- und Briefwahlbezirken wird eine Entschädigung von 
130 Euro gezahlt. Hilfskräfte, die ab 18 Uhr die Auszahlung unter-
stützen, erhalten 70 Euro. Sollte eine Stichwahl für Bürgermeister 
und/oder Landrat erforderlich sein, wird eine Entschädigung von 
50 Euro pro Wahlhelfer gewährt. Nach kurzer Diskussion wurde 
der Vorschlag mehrheitlich angenommen.

Im zweiten Beschlussvorschlag ging es um die Bestellung einer 
Gemeindewahlleitung. Der Gemeinderat hat dafür eine Wahlhel-
ferin/Wahlhelfer und Stellvertretung zu berufen, die/der sich in 
das Kommunalwahlrecht einarbeiten muss. Der Vorschlag, Micha-
ela Wiencke-Bimsmeier (Leitung Bürgerservice) als Wahlleitung 
und Leonhard Renauer als stellv. Wahlleitung zu berufen, wurde 
einstimmig angenommen.

Für die Kommunalwahlen muss außerdem ein Wahlausschuss 
gebildet werden. Mitglieder dieses Ausschusses sind die Wahl-
leiterin (Vorsitz) sowie von ihr berufene wahlberechtigte Perso-
nen als Beisitzer, dazu jeweils eine Stellvertretung. Mitglied im 
Wahlausschuss kann nicht werden, wer als Kandidat für das Bür-
germeisteramt oder als Gemeinderat aufgestellt wurde oder die 
Aufstellungsversammlung geleitet hat. Die Parteien und Wähler-
gruppen werden gebeten, unter Beachtung der verschiedenen 
Einschränkungen bis Ende Oktober 2025 Personen zu benennen, 
die in den Wahlausschuss berufen werden sollen.

Bekanntmachung

Der geplante Zebrastreifen an der Einmündung Bahnhofstraße- 
Galgenbachweg wird demnächst eingerichtet werden. Michaela 
Wiencke-Bimesmeier informierte, dass es dabei zu Einschränkun-
gen im Verkehr sowie an einem Tag eine Vollsperrung kommen 
wird. Über letztere wird rechtzeitig informiert werden.

Frage aus dem Gremium

Vor geraumer Zeit wurde beschlossen, bei Straßen, die nach Per-
sonen bekannt sind, an den Straßenschildern Erklärungsschilder 
anzubringen. Beate Frommhold-Buhl (SPD) fragte nach dem ak-
tuellen Stand. „Wir haben es nicht vergessen, das wird durchge-
führt“ versicherte Michaela Wiencke-Bimesmeier.

GEMEINDERAT 

++ Ernennung von Reinhard Kratzl zum Ehrenkommandanten der FW Neufahrn ++ Bebauungsplan 

„Straßen- und Entwässerungsplanung Hetzenhausen“ ++ Prüfauftrag für mehr Tempo-30-Zonen  

(Antrag SPD-Fraktion) ++ Kommunalwahl 2026 ++ Bekanntmachung ++ Frage aus dem Gremium ++ 

SITZUNG VOM 30.06.2025 berichtet von Maria Schultz

Nächste Gemeinderatssitzung: 

Mo., 28.07.2025, 19 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal 
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RATHAUS-Umweltseite

Die Gemeinde Neufahrn bietet in Kooperation mit dem VerbraucherService Bayern unabhängige Energieberatungen an – 
kostenlos, individuell und kompetent.

Um Möglichkeiten zur Energieeinsparung rund um Ihr Zuhause zu erkunden und zu nutzen, empfiehlt es sich, unabhängige 
Fachleute hinzuzuziehen. Die Energieberatung des VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. stellt erfahrene Architekten, 

Ingenieure und Physiker zur Verfügung, die Ihnen individuelle Fragen beantworten können.

Kurzberatungen sind persönlich, online oder telefonisch kostenlos verfügbar. 

Kostenlose Energieberatung
Nutzen Sie das Angebot der Gemeinde Neufahrn!
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Wann und wo?
Jeden zweiten Dienstag im Monat, 14:00–16:00 Uhr:
• Neufahrn: Rathaus, Bahnhofstraße 32
• Eching: Bürgerhaus, Roßbergerstraße 6

Nächste Termine:
• 13.08.2025 (Neufahrn)
• 10.09.2025 (Eching)
• 08.10.2025 (Neufahrn)
• 12.11.2025 (Eching)
• 10.12.2025 (Neufahrn)

Beratungsthemen u.a.:
- Energiesparen / Energieabrechnungen (Strom, Gas, Heizung)
- Heizen und Lüften / Schimmel
- Erneuerbare Energien: Solarwärme, Photovoltaik, 
 Wärmepumpen etc.
- Stromspeicherung
- Heizungstechniken / Warmwasserbereitung
- Energetisches Sanieren / Dämmung
- Sommerlicher Hitzeschutz
- Informationen zum Energieausweis / Aktuelle Fördermittel

So vereinbaren Sie einen Termin:

Tel.: 0800 / 809 802 400 (kostenfrei)
E-Mail: neufahrn@verbraucherservice-bayern.de

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
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Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES in Eching.
Lassen Sie Ihren Schmuck bewerten!

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES 
sind für Sie in Eching!

Di. 29.7. | Mi. 30.7. | Do. 31.7. | Fr. 01.8.

NUR am 31.7 + 01.8.2025

159,50,-

Ankauf von Lederjacken
(nur in Verbindung mit Goldschmuck)

- - ANKAUFSTAGE - - - 
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Nach einer erfolgreichen 
Tennissaison beginnt 
beim TC Blau-Weiß 

Neufahrn nun ein neues Ka-
pitel: Zum ersten Mal richtet 
der Bayerische Tennis-Verband 
(BTV) eine offizielle Punktspiel-
runde im Padel-Tennis aus – 
und der TCN ist mit dabei!

Der Verein hat nach dem Bau 
und der offiziellen Eröffnung 
seiner zwei modernen Padel-
plätze zwei Herrenmannschaf-
ten für die Saison gemeldet. 
Die Begeisterung für die 
Trendsportart ist in den letzten 
Monaten spürbar gewachsen, 
und nun dürfen sich Spieler 
und Fans auf spannende Be-
gegnungen freuen.
„Wir sind stolz, Teil der ers-
ten Padel-Punktspielrunde in 
Bayern zu sein“, heißt es aus 
dem Vereinsvorstand. „Unse-

re Teams brennen darauf, ihr 
Können unter Beweis zu stel-
len und gemeinsam mit den 
Zuschauern tolle Matches zu 
erleben.“

Die Spieltermine 
im Überblick:

Herren 1:
• Sa., 02.08.2025 – 10:00 Uhr
• Sa., 09.08.2025 – 10:00 Uhr

Herren 2:
• Sa., 23.08.2025 – 13:00 Uhr
• Sa., 06.09.2025 – 10:00 Uhr
• Sa., 13.09.2025 – 10:00 Uhr

Alle Spiele finden auf der Pa-
del-Anlage des TC Blau-Weiß 
Neufahrn statt. Die Teams 
freuen sich über zahlreiche 
Besucher und tatkräftige Un-
terstützung am Spielfeldrand! 
– Eintritt frei!

Neu: Auto-
maten an den 
Padelplätzen
Ab sofort ste-
hen an den 
Pade lp l ä t ze n 
moderne Selbst-
bedienungsau-
tomaten bereit. 
Dort können sich 
Spielerinnen und 
Spieler mit Ge-
tränken, Snacks, 
sowie Padel-
schlägern (zum 
Ausleihen) und 
Padelbällen (zum 
Kaufen) versor-
gen.

Tennisschnup-
pertage für 
Grundschüler: 
Ein voller Erfolg!
In Kooperation mit der Tennis-
schule Meigel hat der TC Blau-
Weiß Neufahrn zwei spannen-
de Tennisschnuppertage für 
die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule am Jahnweg 
durchgeführt.
Die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer konnten auf 
spielerische Weise die Grund-
lagen des Tennissports ken-
nenlernen. Mit viel Bewegung, 
Spaß und ersten Ballwechseln 
wurde ihnen gezeigt, wie ab-

wechslungsreich und spannend 
dieser Sport ist.
Die Begeisterung war so groß, 
dass von allen Seiten der 
Wunsch geäußert wurde, diese 
Aktion schon bald zu wieder-
holen. Die Verantwortlichen 
des Vereins freuen sich über 
das große Interesse und sind 
gespannt, welches nächste Ta-
lent aus Neufahrn den Weg auf 
den Tennisplatz finden wird. 

Für Sie berichtete Heinz Geiger.

Die Schüler der Grundschule hatten viel Spaß beim Schnuppertennis (Foto: TCN)

Premiere beim TC Blau-Weiß Neufahrn:  
Start der ersten Padel-Punktspielrunde

Jetzt Mitglied werden 
und sparen:
Wer sich noch in diesem 
Jahr für eine Mitglied-
schaft im TC Blau-Weiß 
Neufahrn entscheidet, 
zahlt nur den halben Jah-
resbeitrag – das heißt 
100 Euro für Erwachsene. 
Ein idealer Zeitpunkt, um 
in den Padel- oder Ten-
nissport einzusteigen und 
Teil der aktiven Vereinsge-
meinschaft zu werden.

Dennis Bloemke wird Bayerischer Meister!
Am 22. Juni 2025 gelang dem aus Neufahrn stammenden 
und beim TC Blau-Weiß Neufahrn groß gewordenen Tennis-
spieler Dennis Bloemke ein beeindruckendes Comeback: Er 
sicherte sich den Titel des Bayerischen Meisters!
Mehr als zehn Jahre nach seinem letzten Titel triumphierte 
der ehemalige ATP- und Bundesliga-Spieler als ältester Teil-
nehmer im Feld. Der ungesetzte 35-Jährige setzte sich in 
spannenden Matches gegen deutlich jüngere Konkurrenten 
durch – eine außergewöhnliche Leistung!
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Es ist kein Geheimnis: wer 
im attraktiven Münchner 
Speckgürtel, der sich um 

die bayerische Landesmet-
ropole schmiegt, gut leben 
möchte, braucht vor allem 
eines: Geld! Nur das sichert 
den Lebensstandard. Mütter 
und Väter, ob alleinstehend 
oder in einem klassischen Fa-
milienkonzept können es sich 
nicht mehr leisten längerfristig 
zuhause zu bleiben. Doch wo-
hin mit dem Nachwuchs, vor 
allem, wenn er gerade erst die 
Welt auf eigenen Beinchen er-
kundet? Eine zuverlässige und 
qualitativ hochwertige Kinder-
betreuung zu finden, gestaltet 
sich für viele Eltern als wahrer 
Hindernisparcours. 

Breites Angebot der Nach-
barschaftshilfe 
In Neufahrn ist die Nachbar-
schaftshilfe gut aufgestellt: 
Von der Geburts- und Still-
vorbereitung bis hin zu den 
verschiedenen Betreuungs-
angeboten, wie das Tages-
mütterprojekt oder die Baby-
sittervermittlung, bis hin zur 
Leihoma und Familienpaten, 
bietet sie sich für Schwange-
re und Eltern als Anlaufstelle 

an. Am Tag der offenen Tür 
präsentiert sich die Groß-
tagespflege „Lohzwergerl“ 
hell, freundlich und kindge-
recht, das Engagement der 
Betreuerinnen ist spürbar. 
„Grundsätzlich gut finde ich, 
dass es in Neufahrn ein brei-
tes Angebot an Betreuungs-
angeboten gibt. Es liegt viel-
mehr an fehlendem Personal, 
um alle betriebsgenehmigten 
Plätze tatsächlich belegen 
zu können“, erklärt Maximi-
lian Heumann, selbst junger 
Familienvater und Fraktions-
vorsitzender der Neufahrner 
SPD die allgemeine Situati-
on: „Seit Jahren kämpfen die 
Kommunen unserer Region 
damit, allen Kindern eine Be-
treuungsmöglichkeit anbieten 
zu können.“

Über den Tellerrand schauen
Für Heumann sei das ein 
„sehr unbefriedigender und 
dauerhaft keinesfalls tragba-
rer Zustand.“ Deshalb wolle 
er alle Anstrengungen der 
Gemeinde, um Personal zu 
gewinnen, auf den „Prüfstand 
stellen“ und auf „mögliche 
Verbesserungen abklopfen“: 
„Eine gute Zusammenarbeit 

mit den Trägern ist dabei 
ebenso wichtig, wie mit den 
im Ort tätigen Tagesmüt-
tern.“ Außerdem sieht Heu-
mann Potenzial in der inter-
kommunalen Vernetzung, um 
„best-practice-Projekte“ nach 
Neufahrn zu holen. „Wenn 
es andere an mancher Stel-
le besser machen, dürfen wir 
uns nicht scheuen deren Ideen 
aufzunehmen.“

Investition in die Zukunft
Eine qualitativ gute Betreuung 
der Kleinsten gilt als zentraler 
Baustein für eine gesunde und 
stabile Gesellschaft. Projekte 
wie die Nachbarschaftshilfe 

fördern die soziale, emotiona-
le und kognitive Entwicklung 
bereits ab Babyalter und tra-
gen zur Chancengleichheit 
bei, da Kinder aus verschiede-
nen sozialen Schichten ge-
meinsam entdecken und sich 
im Austausch weiterentwi-
ckeln können. Es geht also 
nicht nur um eine praktische 
Lösung für berufstätige Eltern, 
sondern es handelt sich auch 
um einen wichtigen gesell-
schaftlichen und psychologi-
schen Faktor. 

Für Sie berichtete Manuela Praxl.

Tag der offenen Tür in der Nachbarschaftshilfe 
Gute Betreuung mehr als Kinderbespaßung

Rund um die Kinderbetreuung: Engagiertes Team bei der Nachbarschaftshilfe.
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Die Entscheidung für eine Photovoltaikanlage ist eine Investition in die Zukunft. Wer dabei auf einen qualifizierten Elektrofach-
betrieb setzt, kann von einer Reihe möglicher Vorteile profitieren. Die Firma KS-Tech aus Hallbergmoos, geführt von Elek-
tromeister Korbinian Schuhbauer, erklärt, worauf es bei der Planung und Umsetzung ankommt – und warum viele Kunden 

bewusst auf einen lokalen Fachbetrieb setzen.

1. Technische Fachkompe-
tenz von Anfang an

Als eingetragener Elektrobetrieb 
bringt KS-Tech umfassende Erfah-
rung und fundiertes Wissen in der 
Planung und Auslegung von PV-
Anlagen mit. Im Unterschied zu rei-
nen Vertriebsstrukturen, bei denen 
der Fokus stärker auf dem Verkauf 
liegen kann, bietet ein Fachbetrieb 
wie KS-Tech typischerweise:
• Eine sorgfältige technische 

Planung auf Basis aktueller 
Normen

• Passende Komponentenaus-
wahl unter Berücksichtigung 
des Gesamtsystems

• Eine zertifizierte Elektroins-
tallation durch qualifiziertes 
Fachpersonal

„Eine durchdachte Planung ist 
entscheidend für Sicherheit, 
Effizienz und Langlebigkeit der 
Anlage“, erklärt Schuhbauer.

2. Klare Zuständigkeiten und 
direkter Kontakt

In einem Fachbetrieb wie KS-
Tech liegt die Planung häufig in 
denselben Händen wie die spä-
tere Umsetzung. Dadurch las-
sen sich potenzielle Kommuni-
kationsverluste minimieren, die 
andernorts entstehen könnten, 
wenn mehrere Unternehmen 
oder Dienstleister beteiligt sind.
• Persönlicher Ansprechpart-

ner von der Beratung bis zur 
Inbetriebnahme

• Kurze Wege bei Rückfragen, 
Service oder Wartung

• Regionale Nähe und Betreuung 
auch über die Installation hinaus

3.  Rechtssicherheit und Ge-
währleistung aus einer Hand

Als Meisterbetrieb haftet KS-
Tech für die eigenen Leistungen 
direkt und transparent. Die recht-
liche Verantwortung liegt beim 
ausführenden Unternehmen, was 
für Kundinnen und Kunden mehr 
Sicherheit bieten kann.
• Verbindliche Gewährleistung 

auf Planung und Installation
• Klare Verhältnisse im Fall von 

Mängeln oder Servicebedarf
• Abnahme durch eingetrage-

ne Elektrofachkräfte gemäß 
geltender Vorschriften

4. Fachpersonal statt wech-
selnder Montageteams

KS-Tech setzt auf eigenes, ge-
schultes Personal. Dadurch 
kann die Qualität der Ausfüh-
rung besser sichergestellt wer-
den als bei Modellen, in denen 
unterschiedliche Subunterneh-
men eingesetzt werden, bei 
denen der Wissensstand und 
die Sorgfalt variieren können.
• Fachgerechte Montage un-

ter Berücksichtigung bauli-
cher Gegebenheiten

• Dokumentation und Inbe-
triebnahme durch ausgebil-
dete Elektrofachkräfte

• Potenziell geringeres Risiko 
von Fehlern oder Nachbes-
serungen

5.  Langfristige Betreuung und 
nachhaltige Partnerschaft

Als lokal verwurzeltes Unter-
nehmen legt KS-Tech Wert auf 
langfristige Kundenbeziehun-
gen und regionale Reputation. 
Das kann für Kundinnen und 
Kunden zusätzliche Sicherheit 
und Betreuung auch nach der 
Installation bedeuten.
• Unterstützung bei Wartung, 

Updates oder Erweiterungen
• Beratung zu ergänzenden 

Systemen wie Speicher, Wall-
box oder Wärmepumpe

• Hilfe bei Förderungen und 
Fragen zur Eigenverbrauchs-
optimierung

Fazit: Mehrwert durch Fach-
kompetenz und Nähe
Die Zusammenarbeit mit einem 
Elektrofachbetrieb wie KS-Tech 
kann für viele Kundinnen und 
Kunden eine verlässliche und 
nachhaltige Lösung darstellen 
– technisch, rechtlich und per-
sönlich. Die Investition in Quali-
tät und direkte Betreuung rech-
net sich oft nicht nur langfristig, 
sondern ist in vielen Fällen auch 
preislich konkurrenzfähig, da 
Vermittlungs- oder Vertriebs-
kosten entfallen.  

KS-Tech Hallbergmoos:  

Photovoltaik vom Elektrofachbetrieb –  
warum sich Qualität und Nähe lohnen

– PR-Anzeige –

ELEKTROTECHNIK 
NETZWERKBAU 
GEBÄUDETECHNIK

Meisterfachbetrieb seit 1999

Ihre PV-Anlage innerhalb 4 Wochen
schlüsselfertig aus unserer Hand (Voraussetzung wetterbedingt &  EVU-Zusage)

Persönlich vor Ort:
Hallbergmoos & Neufahrn

85399 Hallbergmoos · Freisinger Strasse 39 
 0811 12834006 · KS-Tech@gmx.de

www.KS-Tech.cc 

KS-TECH

• Photovoltaikanlagen
• Elektromobilität
• Elektroinstallalation
• Erneuerbare Energien

• Kommunikationstechnik

• Satellitenanlagen

• Gebäudesteuerung

• Beleuchtungstechnik

• DGUV Prüfungen

Komm´ in unser Team! Elektriker / Mitarbeiter gesucht!

WIR ÜBERNEHMEN IHRE 
STROMRECHNUNG*
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Silvia Hofmann und Korbinian Schuhbauer
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Ältere Fernsehzuschauer erinnern sich bestimmt noch an den Fernsehmoderator, dessen 
meistgestellte Frage lautete: „Welches Schweinderl hätten‘s denn gern?“ In 337 Folgen 
von „Was bin ich“, einer erfolgreichen Sendereihe des Ersten Deutschen Fernsehens, 

fragte Robert Lembke dies jeden Kandidaten seiner Ratesendung. Kaum bekannt ist allerdings 
eine andere Zeitspanne seines Lebens, als er in der Nazizeit von der Gestapo verfolgt wurde und 
sich monatelang in Fürholzen versteckte. 
Ernst Keller, Heimatforscher und bekannt durch zahlreiche Bücher und eindrucksvolle Doku-
mentarfilme, begleitete die TV-Dokumentation über Robert Lemke, die kürzlich – leider zu spä-
ter Stunde – in der ARD zu sehen war. Er stellte sich nun dankenswerterweise für ein Gespräch 
zur Verfügung, in dem es um die Ereignisse während des Aufenthalts von Robert Lembke in 
Fürholzen geht.

> Herr Keller, von welchem 
Zeitraum sprechend wir?
Von etwa acht Monaten. Im 
September 1944 kam Robert 
Lembke nach Fürholzen. We-
nige Tage nach Kriegsende 
fuhr er mit dem Fahrrad be-
reits wieder zurück nach Mün-
chen. 

> Warum ausgerechnet Für-
holzen?
Seine Frau Mathilde hat-
te dort Verwandtschaft. Sie 
war bereits vor ihm mit der 
Tochter Ingrid bei ihrem On-
kel Eberhard Berthold, dem 
„Lammer-Bauern“ unterge-
kommen.

> Wo hat er sich versteckt 
und wussten die Dorfbewoh-
ner von ihm?
Die Bauern hielten ihn zuerst 
für einen desertierten Solda-
ten und erfuhren erst später, 
dass er als Halbjude vor der 
Gestapo geflüchtet war. Er 
bewegte sich frei im Dorf, un-
terhielt sich mit den Bauern 
und erledigte kleinere Arbei-
ten. Zogen Soldatentranspor-
te durchs Dorf, versteckte er 
sich in einem Bretterverschlag 
zwischen Wohnhaus und Stall 
oder auf dem Heuboden. 
Kam die SS ins Dorf, gab er 
sich als evakuierter Familien-
vater aus. Er besuchte sogar 

die Waffen-SS der Flakstel-
lung an der Autobahn, wo 
niemand ahnte, dass ihn die 
Gestapo sucht.
Als die Dorfbewohner wuss-
ten, wer er war, hielten alle 
dicht und niemand verriet ihn. 
Es war riskant und eine Zeit-
zeugin vermutete später, „wir 
wären alle nach Dachau ge-
kommen“.

> Wie endete das Verste-
cken?
Als am 29. April 1945 die 
ersten amerikanischen Pan-
zer nach Fürholzen kamen, 
bewies er großen Mut und 
bedankte sich auf seine Wei-

se, dass er im Dorf Sicher-
heit gefunden hatte. Er ging 
den Panzern mit der weißen 
Fahne entgegen. Die Ameri-
kaner hielten ihn zwar zuerst 
für einen von der SS und be-
drohten ihn, doch da außer 

Vor der Gestapo geflüchtet und in Fürholzen untergetaucht 
Der Fernsehmoderator Robert Lembke

Jahre später wurde Robert 
Lembke als Rundfunk- und 

Fernsehmoderator eine bekannte 
Persönlichkeit.
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Der „Lammer-Hof“, in dem sich Robert Lembke versteckte



Kanalbau
Untere Hauptstraße 7
85376 Massenhausen

• Abbruch
• Tiefbau
• Entwässerung

Telefon:    0 81 65 / 82 44
Handy:  Michael  0157 / 38 81 60 57
   Otto   0157 / 73 30 00 09
E-Mail:     info@otto-zech.de www.otto-zech.de

Heimatforscher Ernst Keller im Interview

ihm niemand Englisch sprach, 
konnte er sich mit ihnen ver-
ständigen und versichern, 
dass im Ort alles friedlich sei, 
ja dass er sich hier sogar mo-
natelang verstecken konnte. 

> Wie war damals die Situa-
tion im Dorf?
Es herrschte große Angst, 
denn die Gegend war vorbe-
lastet. Im Juli 1944 war ein 
amerikanischer B-17-Bomber 
von der Flakstellung an der 
Autobahn abgeschossen wor-
den und in Ottenburg abge-
stürzt. Der Pilot starb beim 
Absturz, acht Soldaten über-
lebten, sie wurden – entge-
gen der Genfer Konvention 
– erschossen. Die amerikani-
schen Soldaten sollen beim 
Einmarsch gesagt haben 
„ein Schuss wenn fällt, dann 
steht in diesem Ort kein Haus 
mehr“. Robert Lembke rede-
te mit den Soldaten und ging 
unter Bewachung mit ihnen 
durchs Dorf, denn sie waren 
auf der Suche nach bestimm-
ten Personen, die mit den 
Erschießungen in Verbindung 
gebracht wurden. Die Leute 
im Dorf haben gezittert, denn 
keiner wusste, ob nicht doch 
noch irgendwo Nazis ver-
steckt waren. Aber es passier-
te nichts.

> Kam Robert Lembke spä-
ter nochmal nach Fürholzen?
Er war zwar noch ein paar Mal 
hier, brachte der Lammer-
Mutter Pralinen und spielte 
mit den Bauern Schafkopf. 
Doch bald darauf startete 
seine Karriere beim Rundfunk 
und er wollte von der Zeit in 
Fürholzen nichts mehr wissen.

> Herr Keller, woher haben 
Sie Ihre Kenntnisse über die-
se Ereignisse?
Schriftlich ist in Fürholzen 
über Robert Lembke nichts 
vorhanden, weder in Aufzeich-
nungen noch in Kriegstagebü-
chern. Verständlich, denn das 
hätte für den Verfasser gefähr-
lich werden können. 
Ich wohne in Fürholzen und 
habe mit vielen Nachbarn und 
Zeitzeugen gesprochen. Es 
hat allerdings längere Zeit ge-
dauert, bis mir die Leute von 
dem Flugzeugabsturz oder 
den Erschießungen erzählt 
haben, die manche als Kinder 
beobachtet haben.

Das Interview mit Ernst Keller 
führte Maria Schultz. Die Fotos 
vom Lammer-Hof und von Ro-
bert Lembke stellte Herr Keller 
freundlicherweise aus seinem 
Archiv zur Verfügung. 

Mit unserem neuen hochmodernen 
Reinigungsfahrzeug sind wir ab sofort 
auch in Ihrer Nähe und zaubern Ihre  
Tonne wieder wie neu!

Unsere Reinigungspakete finden Sie auf unserer  
Webseite. Gerne beraten wir Sie auch telefonisch 
oder senden Sie uns eine E-Mail.

Mobile Tonnenreinigung
Telefon:	 08165 / 908 78 00
E-Mail: info@steiger-entsorgung.de
www.steiger-entsorgung.de

 Mobile 
Tonnenreinigung
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Wie in jedem Jahr, so 
war auch heuer das 
Fischerfest in Neu-

fahrn wieder ein großer Magnet 
für Steckerlfisch-Freunde aus 
Neufahrn und Umgebung. Die 
Fischerfreunde Neufahrn e.V. 
hatten keine Mühe gescheut 
und wieder eine großartige 
Veranstaltung auf die Beine ge-
stellt. Dass das nicht ohne die 
Mithilfe der Mitglieder geht, ist 
keine Frage, und so waren am 
Festwochenende 28./29. Juni 
wieder mehr als 50 ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer bis 
spät in die Nacht im Einsatz.

Rund 1300 Fische, vorwiegend 
Makrelen, aber auch Forellen 

und Lachsforellen brutzelten an 
den beiden Tagen über der glü-
henden Grillkohle. Außer Grä-
ten blieb nicht viel davon nicht 
übrig, denn die Gäste kamen 
zahlreich und bereits vor dem 
offiziellen Beginn gab es schon 
eine lange Schlange.
Eine umfangreiche Auswahl 
fanden auch diejenigen, die lie-
ber eine Brotzeit wollten. Und 
wie immer stand an den Nach-
mittagen ein Kuchenbüfett be-
reit, das einem beim Hinschau-
en schon das Wasser im Mund 
zusammenlaufen ließ.

Für Unterhaltung war bestens 
gesorgt. Am Samstagmittag 
ließen die Schützen vom SV 

Kleeblatt zur Eröffnung wieder 
die Böller krachen. Am Sams-
tagabend spielte die Party-
band „Mia san mia“ von 17 bis 
23 Uhr auf und nicht wenige 
nutzten die gute Gelegenheit 
zu einem Tänzchen in der lauen 
Sommernacht. Wollte jemand 
seine Kräfte erproben, der hat-
te am Sonntag beim Bull-Riding 
die Möglichkeit dazu.

Viele Sonnenschirme und ein 
großes Zelt sorgten dafür, 
dass die Gäste im Schatten 
ihren Steckerlfisch verzehren 
konnten. Etwas überraschend 
war allerdings der geänderte 
Standplatz. Bis jetzt fand das 
Fischerfest immer am hinteren 
Teil des Volksfestplatzes statt, 
doch heuer war alles auf der 
vorderen Hälfte aufgebaut. 
Eine gute Entscheidung, man 
musste nicht erst über den hal-
ben Platz laufen, sondern war 
sofort mitten im Geschehen. 

Fazit: Gut organisiert, ein super 
Essensangebot, zahlreiche net-
te Helferinnen und Helfer und 
viele gut gelaunte und zufrie-
dene Gäste! 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

Steckerlfisch, Musik und Bull-Riding 
Traditionelles Fischerfest der Fischerfreunde Neufahrn e.V.

Ein Kuchenbüfett vom Feinsten!

Trotz Hitze sind die Griller bestens 
gelaunt.

Wer sagt, dass man ei-
nen Maibaum nur im 
Mai aufstellen darf? 

Die Schülerinnen und Schüler 
der OGTS (Offene Ganztags-
schule) am OMG hatten sich 
als Frühjahr/Sommer-Kunst-
projekt die Gestaltung eines 
Maibaums vorgenommen. Sie 
machten sich nicht nur vie-
le Gedanken, sondern auch 
viel Arbeit, denn der Baum 
sollte ein sichtbares Zeichen 
sein für die Gemeinschaft, die 
Vielfalt und das gute Mitein-
ander. Unterstützt wurden sie 
von der Leiterin der OGTS, 
Inge Schraml-Huber, und Bri-
gitte Hepting, die das Projekt 
Schulgarten betreut.

Zwar wird für einen traditio-
nellen Maibaum immer ein 
großer Baum im Wald gefällt, 
doch in diesem Fall ergab sich 
eine nachhaltigere Methode: 
Im Familienfundus von Brigit-
te Hepting befand sich ein 
Baum, einst wohl ein Telegra-
fenmast, später ein Hochzeits-
baum und nun, in seinem drit-
ten Leben, als OGTS-Baum.
Schilder gehören unbedingt 
zu einem Maibaum. Sind 
normalerweise verschiedene 
Handwerksbetriebe darauf 

Ein Maibaum im  Juli 
Schülerinnen und Schü  ler gestalten einen OGTS-Baum

Der OGTS-Baum ist fertig. Gestaltet wurde  er von den Kindern der OGTS, Ingrid Schraml-Huber und Brigitte Hepting (hintere 
Reihe) sowie den beiden starken Männern Al fred Lindner und Hans Hepting.
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Friedhelm Kassner
Malerbetrieb u. Gerüstbau GmbH

Kompetent Konsequent Kreativ

Am Winkelfeld 11 · 85376 Hetzenhausen
Tel.: 08165 / 9 83 14 · Fax: 08165 / 9 83 16
kassner@friedhelm-kassner.de
www.friedhelm-kassner.de

• Maler- und Lackierfachbetrieb
• Individuelle Raumgestaltung
• Feine Mal- und Lackiertechniken
• Bodenbeläge- und Teppichverlegung
• Fassaden- und Spezialgerüstbau
•  Umweltfreundliche Fassaden -

reinigungssysteme

•  Betoninstandsetzung, Beton-
sanierung, Betonschutz

•  Industrie/Boden-
beschichtungen

•  Fachverarbeiter für 
Wärmedämm-Verbundsysteme

•  Individuelle Farbentwürfe zur 
Fassadengestaltung

UNSERE LEISTUNGSPALETTE:

 duschkabinen
 ganzglastüren/-anlagen
 küchenrückwände
 isolierverglasungen
 brandschutzverglasung
 glasdächer/-vordächer
 glasgeländer
 glastreppen

 spiegel mit LED-beleuchtung
 beleuchtete bilder LED
 reparaturen
 plexiglas
 sonnen- und sichtschutzfolien
 ladenbau
 minikranverleih f. glasmontage
 asbestfachbetrieb

hauptverwaltung
seestr. 6
85391 allershausen
telefon 0 81 66/56 56
info@schuhmann-glas.de

filiale
fritz-walter-straße 21

85375 neufahrn
telefon 0 81 65/9 09 26 15

www.schuhmann-glas.de

schuhmann – glas inh. norbert schuhmann

www.schuhmann-glas.de

 öffnungszeiten:
montag - donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

mittwoch nachmittag geschlossen

Ein Maibaum im  Juli 
Schülerinnen und Schü  ler gestalten einen OGTS-Baum

Der OGTS-Baum ist fertig. Gestaltet wurde  er von den Kindern der OGTS, Ingrid Schraml-Huber und Brigitte Hepting (hintere 
Reihe) sowie den beiden starken Männern Al fred Lindner und Hans Hepting.

zu sehen, so sollten es beim 
OGTS-Baum Symbole sein für 
das, was den Kindern wichtig 
ist. Gemeinsam wurde über-
legt und beschlossen, dass 
am Baum vier Schilder mit 
Motiven der gemeinsamen 
Interessen angebracht wer-
den sollen: Lernen, Freizeit-
programm, Schulgarten und 
die gute Gemeinschaft an der 
Schule.
Zwei weitere Schilder sollten 
zeigen, wer hinter dem Gan-
zen steht: eines mit dem von 
den Kindern entworfenen 
OGTS-Wappen und ein Schild 
mit dem OMG-Logo.

Mit viel Eifer und Kreativität 
machten sich die Mädels und 
Jungs an die Arbeit. Es wurde 
geplant, gemessen, genagelt, 
gemalt. Der Stamm wurde mit 
dem traditionellen blau-wei-
ßen Band verziert – eine sehr 
knifflige Aufgabe. Die bayeri-
sche Raute bildete oben den 
Abschluss. Der traditionelle 
Kranz durfte nicht fehlen, er 
wurde mit blau-weißen Rau-
tenbändern geschmückt und 
an der Spitze angehängt. 

Am 15. Juli sollte das Pracht-
stück im Rahmen einer kleinen 

Feierstunde in der Wiese ne-
ben dem Schulgarten aufge-
stellt werden. Leider regnete 
es ausgerechnet dann und so 
wurde die Feier kurzerhand 
in die Aula verlegt. Hier wur-
de der Baum feierlich enthüllt 
und allgemein bewundert.  

„Mit diesem OGTS-Baum set-
zen wir ein starkes Zeichen für 
ein freundliches Miteinander, 
für das Lernen über den Un-
terricht hinaus und für eine 
Schule, an der sich alle will-
kommen fühlen dürfen.“ Mit 
diesem Leitsatz für den Baum, 
der hoffentlich viele Jahre auf 
der Wiese im Schulgarten ste-
hen wird, beschloss Brigitte 
Hepting den offiziellen Teil.
Anschließend waren die Schü-
lerinnen und Schüler der 
OGTS, Lehrkräfte, Direktor Dr. 
Bäumel, Vertreter des Eltern-
beirats und des Fördervereins 
sowie die an diesem Tag zu 
Besuch weilenden Gäste aus 
den USA zu einer kräftigen 
bayrischen Brotzeit eingela-
den, denn die darf bei einer 
echten Maibaumfeier auf kei-
nen Fall fehlen. 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 
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Abfluss-Service

0 81 65/59 71

Rohr-, Kanal, Dachrinnenreinigung
Hebeanlagenreinigung
TV-Kanal-Untersuchung
Wurzelentfernung
Tag + Nacht

•
•
•
•
•

Familienbetrieb
seit 1988!

Wir sind

24h
für Sie

persönlich
da!da!

Einfach vorfahren und 
sich bequem im Auto 
bedienen lassen!

 Echinger Str. 13 · 85375 Neufahrn
Telefon 08165/44 29 · Telefax 08165/44 00

Kistenweise Lesestoff 
Bibliothek spendet drei Kisten voller 
Bücher für die OGTS

Kistenweise Bücher für die OGTS. Darüber freuen sich die Schülerinnen und 
Schüler, Michaela Reidel (Leitung BIB) und die Lehrerinnen Karin Schreiber-
Griffig und Inge Schraml-Huber.

Drei volle Kisten mit Kin-
der- und Jugendbüchern 
mit insgesamt mehr als 

140 Büchern standen zum Ab-
holen bereit. Begleitet von den 
Lehrerinnen Inge Schraml-Hu-
ber und Karin Schreiber-Griffig 
kamen fünf Mädels und drei 
Jungs der Offenen Ganztags-
schule (OGTS) des Neufahrner 
Gymnasiums am 16. Juli zur 
Übergabe in die BIB, denn die 
Bücher waren eine Spende der 
Gemeindebibliothek für die 
Schülerinnen und Schüler der 
OGTS. Die Kinder freuten sich 
sichtlich und machten sich auch 
gleich auf die Suche nach Lese-
stoff.

Das Team der BIB hatte sich 
für die Gäste zusätzlich zur 
Bücherübergabe noch ein biss-
chen Action ausgedacht. In ei-
nem Bookcasting sollte anhand 
verschiedener Angaben im 

Ausschlussverfahren das Buch 
ausgewählt werden, das den 
größten Zuspruch fand. Die Kri-
terien waren Titel, Cover, Klap-
pentext und Anfangssätze. Das 
Buch mit den wenigsten Stim-
men fiel jeweils aus dem Cas-
ting. Übrig blieb das Sieger-
buch „Buddy – Aus dem Leben 
eines Straßenhunds“ und, wen 
wundert’s, es fand sich sogleich 
eine junge Leserin, die sich das 
Buch auslieh.

Aber auch nach dem offiziellen 
Teil der Übergabe war das Inte-
resse am Schmökern groß. Kurz 
danach war fast jedes der Kin-
der in ein Buch vertieft, das es 
in einem der Regale entdeckt 
hatte. Ein Beweis für das BIB-
Team, dass die Bücherspende 
in der OGTS auf jeden Fall sehr 
willkommen ist! 

Für Sie berichtete Maria Schultz. 

AKTUELLE BERICHTE
und weitere Fotos finden Sie auch unter

www.neufahrner-echo.de

 Find us on

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

08165 - 910 60
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“
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Kostenlose Verteilung 
Haus halte in Neufahrn, Min tra-
ching, Massen hausen, Giggen -
hausen, Für holzen,  Hetzen hausen 
(Werbeverbote werden berück-
sichtigt!)  sowie in zahl reichen Ge-
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jedem Fall die Meinung des 
Verlages dar.

·   Leserbriefe stellen die Meinung 
des Verfassers dar. Die Veröf-
fentlichung bzw. Kürzung von 
Leserbriefen behält sich der 
Heraus geber vor.

·   Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird bei Personen-
bezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern die 
männliche Form verwendet, es 
sei denn der Autor berücksich-
tigt eine entsprechende Rege-
lungen im Rahmen der gen-
derneutralen Sprache / Schrift. 
Entsprechende Begriffe gelten 
im Sinne der Gleichbehandlung 
grundsätzlich für alle Geschlech-
ter. Die verkürzte Sprachform 
hat nur redaktionelle Gründe 
und beinhaltet keine Wertung. 

·   Für unverlangte Einsendungen von 
Fotos und Texten sowie die Richtig-
keit der Angaben übernimmt der 
Heraus geber keine Gewähr.

·   Nachdrucke, auch auszugswei-
se, sowie Übernahme vom Ver-
lag gestalteter Anzeigen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des 
Herausgebers.

Austräger gesucht!

für feste Gebiete 
der Gemeinde Neufahrn 

(ab 14 Jahre) m/w/d

Kurzbewerbung bitte unter 
Tel. 0171 4909565

Die nächste Ausgabe erscheint am 28.8.
Anzeigen/Redaktionsschluss ist am 21.8.

 Wir machen 

     Sommerpause! 
Wir wünschen allen Lesern 
eine erholsame Urlaubszeit.
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JETZT AKTIONSPREISE BIS ENDE AUGUST!

EA-B in Vorbereitung.  Darstellungen aus Sicht des Illustrators.

2 .  B a u a b s c h n i t t  a b  s o fo r t  i m  Ve r k a u f

1- bis 4-Zimmer-Eigentumswohnungen von ca. 35-111m2 ab 319.000,– € im 2. BA 

089  710 409 117  

oberschleissheim@conceptbau.de

M e h r  I n f o

EG, 2-Zimmer-Wohnung,  
ca. 46,41 m² Wfl., Terrasse/Garten 
376.000,– €     369.000,– €*

*Aktionspreis gilt auf eine Reservierung auf diese Einheit bis 31.08.25. Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten.

EG, 2-Zimmer-Wohnung,  
ca. 52,86 m² Wfl., Loggia 

399.000,– €     391.000,– €*


